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An sämtliche Haushalte

AUSGABE FRÜHJAHR 2022  

ANGER
GemeindE report



der Winterspeck muss 
weg, Frühling liegt in 
der Luft! Diese Jahres-
zeit hat sicherlich etwas 
Belebendes. Wenn Blu-
men aus der Erde sprie-
ßen, Sonnenstrahlen 
uns das Gesicht wär-
men, die ersten Rad-
fahrer unterwegs sind 
und die Tage wieder 
länger werden, dann ist 
Frühling. 

Die vergangene Zeit war und ist für uns alle 
nicht leicht. Vieles macht müde und unsere 
Kräfte schwinden. Auch deswegen kommt der 
Frühling mit seiner Leichtigkeit und seinen 
Frühlingsgefühlen genau zur richtigen Zeit.  
Doch auch wenn uns die allgemeinen Umstän-
de den Alltag nicht immer gerade erleichtern, 
wollen wir den Blick nach vorne richten. So ar-
beiten wir mit voller Dynamik an unseren zahl-
reich begonnenen Projekten und haben einige 
davon bereits auf die Zielgerade gebracht.

Dabei handelt es sich beispielsweise um den 
Einbau einer Lüftungsanlage in die Mehrzweck-
halle. Außerdem haben wir uns entschlossen, 
auch unsere Grundschule in Aufham mit einer 
Lüftungsanlage mit enthaltener Wärmerückge-
winnung auszustatten. Der Anbau an den Kin-
dergarten Aufham ist auf der Zielgerade und 
die Sanierung des Bestandsgebäudes startet. 
Die Planung für den Anbau Feuerwehr in An-
ger ist abgeschlossen und auch hier wird in 
nächster Zeit der Bau beginnen. Parallel hierzu 
laufen einige Straßensanierungsarbeiten (z. B. 
Schwimmbadparkplatz Aufham) und die Sanie-
rung des Dorfplatzes Anger ist in Planung. 

Natürlich soll auch das gesellschaftliche Leben 
wieder Fahrt aufnehmen. Wie genau, hängt 
von den Umständen ab. Denn wer schätzt es 
nicht, Freunde und Bekannte zu treffen, um mit 
ihnen zusammen fröhlich zu sein. Uns allen tut 
es gut, mal aus dem Alltag auszubrechen und 
uns etwas Besonderes zu gönnen. Es hebt die 
Stimmung, den Ernst des Lebens zu vergessen 
und die gute Laune regieren zu lassen. 

Deshalb wünsche ich uns wieder etwas mehr 
Normalität und dass wir in diesem Jahr wieder 
in möglichst bekannter Form unsere Feste fei-
ern können. 

In diesem Sinne, einen tollen Frühling, bleiben 
Sie gesund und Danke für Ihr Interesse an un-
serem Gemeindereport.

Ihr 

Markus Winkler, 1. Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

	 Die Gleichstellung von Frau und Mann wird 
ab sofort auch bei Trauungen im Standesamt 
Anger noch deutlicher. Erhielt bislang bei einer 
Eheschließung nur die Braut von der Gemein-
de Anger einen Blumenstrauß als Geschenk, so 
gibt’s ab sofort auch den Brau(t)strauß für den 
Ehemann! Die Idee vom Bürgermeister fand An-
klang bei der Brauerei Wieninger, welche auch 
die Kosten für das „Ansähen“, „Ernten“ und 
„Verpacken“ übernimmt.  Der Erste, der in den 
Genuss des Männer-Brau(t)straußes kam, war 
Martin Zartner aus Aufham. Wir danken der 
Brauerei Wieninger für diese tolle Kooperation. 

Neues aus dem Standesamt
Brau(t)strauß für Männer 

Standesamtsnachrichten
Eheschließungen 
von Oktober 2021 bis Januar 2022

Thomas Maier und Kristin Lawson

Martin Zartner und Margit Hillebrand

Josef Klinger und Maria Aicher

Stefan Bruchmann und Sophia Held

Verstorbene Gemeindebürger 
von Oktober 2021 bis Januar 2022

Hans-Peter Schneller

Elfriede Wimmer

Für weitere vier Sterbefälle lag kein Einverständnis 
zur Veröffentlichung vor.

Gemeindeverwaltung
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Aus dem Rathaus

Pressemitteilung zum Mikrozensus 2022
60 000 Haushalte in Bayern werden befragt 
	 Interviewerinnen und Interviewer des Baye-
rischen Landesamts für Statistik bitten Bürge-
rinnen und Bürger um Auskunft.

Der Mikrozensus ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. Seit 
mehr als 60 Jahren befragen die Statistischen 
Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich 
etwa ein Prozent der Bevölkerung. 

Nach Angaben des Bayerischen Landesamts 
für Statistik in Fürth sind das rund 60 000 
Haushalte im Freistaat. Sie werden im Verlauf 
des Jahres von geschulten Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen 
und sozialen Lage befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mi-
krozen-susgesetz eine Auskunftspflicht. 

Die gewonnenen Daten sind eine wichtige 
Planungs- und Entscheidungshilfe für Politik, 
Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft. 

Im Jahr 2022 findet im Freistaat - wie im gesam-
ten Bundesgebiet - wieder der Mikrozensus 
statt. Seit 1957 werden dafür jährlich ein Pro-
zent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, Beruf, Fa-
milie, Haushalt und Einkommen, befragt. In dem 
jährlich wechselnden zusätzlichen inhaltlichen 
Schwerpunkt steht dieses Jahr das „Wohnen“ im 
Mittelpunkt. Der Mikrozensus umfasst gleich-
zeitig vier Erhebungen. Erstens: das eigentliche 
Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens die Ar-
beitskräfteerhebung der Europäischen Union. 
Es folgen als drittes und viertes Element die eu-
ropäische Gemeinschaftsstatistik über Einkom-
men und Lebensbedingungen sowie die Befra-
gung der Europäischen Union zur Nutzung von 
Informations- und Kommunikationstechnologi-
en in privaten Haushalten. Entsprechend wer-
den die teilnehmenden Haushalte in vier Grup-
pen unterteilt, wobei jede Gruppe ein anderes 
Fragenprogramm beantwortet. 

60 000 zufällig ausgewählte 
Haushalte Bayerns werden befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden 

ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 Haus-
halte zu befragen. Hierbei bestimmt ein mathe 
matisches Zufallsverfahren, welche Adressen 
für die Teilnahme ausgewählt werden. Einmal 
ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte 
in der Regel an vier Befragungen innerhalb von 
maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird 
postalisch vor der eigentlichen Befragung ein 
Brief vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnah-
me am Mikrozensus informiert,  verbunden mit 
einem Terminvorschlag für das  telefonisches 
Interview. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine 
Auskunftspflicht.  

Die Befragung liefert Erkenntnisse für fakten-
gestützte Planung und Entscheidung

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige 
Planungs- und Entscheidungshilfen für Politik, 
Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft glei-
chermaßen. So wird beispielsweise für eine be-
darfsgerechte Förderung des Wohnungsbaus 
die Information benötigt, in wie vielen Haus-
halten jeweils eine, zwei oder mehr Personen 
zusammenleben. Zudem entscheiden die er-
hobenen Daten mit darüber, wieviel Geldmittel 
Deutschland aus den Struktur- und Investitions-
fonds der Europäischen Union erhält. 

Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände 
und Organisationen sowie Journalistinnen und 
Journalisten nutzen regelmäßig die Daten des 
Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen Lan-
desamt für Statistik veröffentlicht und stehen 
damit allen interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung. 

Im Internet finden Sie die Daten bereits abge-
schlossener Erhebungen unter: 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelke-
rung/mikrozensus/index.html 

Text: Bayerisches Landesamt für Statistik
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Auflösung Wirtschaftskreis Anger/Aufham e.V.
Gutscheine bis 30. April 2023 einlösen

Liebe Angerer Leserinnen und Leser,
 unsere ersten Ausgaben des neu gestalte-
ten Gemeindereports Anger sind erschienen! 
Um auch weitere Ausgaben herauszubringen, 
würden wir uns sehr über Ihre Textbeiträge 
und Fotos aus dem Angerer Gemeindeleben 
freuen. 

Fertige Artikel können Sie gerne an  
gemeinde@anger.de oder info@anger.de 
senden. Redaktionschluss für die nächste 
Ausgabe: Freitag, den 10. Juni 2022.

Infos über die Zusendung von Beiträgen bitte 
aus der rechten Spalte entnehmen! Wir freu-
en uns auf zahlreiche Beiträge!
Ihre Redaktion

Allgemeines
»	 Bitte legen sie alle Ihren Artikel be- 
	 treffenden Dateien in einen Ordner  
	 (Text, Bilder, Logos, usw.)
»	 Gerne können Sie zum Artikel pas- 
	 sende Bilder bereits im Textdoku- 
	 ment platzieren. Bitte lassen sie uns je- 
	 doch zusätzlich das Bild inklusive der  
	 Bildunterschrift separat zukommen.

Dateiname
»	 Bitte keine Leerzeichen, Umlaute oder  
	 Sonderzeichen. 

Dateiformat
»	 Textdokumente: WORD oder PDF
»	 Bilddateien: JPG oder PDF

	 In der Mitgliederversammlung vom 20. Ok-
tober 2021 wurde die Auflösung des Wirt- 
schaftskreises Anger/Aufham e.V. beschlos-
sen, nachdem sich die Vorstandschaft nicht 
mehr zur Wiederwahl gestellt hatte und mehr-
fach vergeblich versucht wurde, aktive Mitglie-
der für diese Posten zu finden. Die Löschung aus 
dem Vereinsregister wurde am 11.11.2021 bean-
tragt. Etwaige Ansprüche gegen den Verein wie 
z.B. gegebenenfalls ausstehende Rechnungen 
können bis 11.11.2022 geltend gemacht werden.

Die Anger–Gutscheine, die der WAA ins Leben 
gerufen hatte und die sich als praktische Ge-
schenkidee erfolgreich etabliert haben, können 
aber weiterhin bis 30.04.2022 bei den bekann-
ten Ausgabestellen erworben werden. 

Alle bisher verkaufte, aber noch nicht einge-
löste Gutscheine behalten Ihre Gültigkeit bis 
30.04.2023 und können bis zu diesem Stichtag 
bei den Mitgliedsbetrieben des WAA weiterhin 

eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist leider 
nicht möglich. 

Die Vorstandschaft bedauert sehr, dass keine 
Lösung für den Fortbestand des Vereins ge-
funden werden konnte, möchte sich aber auch 
noch einmal ausdrücklich bei allen Mitgliedern 
bedanken, die sich seit den Anfängen des Ver-
eins mit ihrem Engagement und ihrer Arbeit in 
das Vereinsgeschehen eingebracht haben. 

Marion Tschakert, WAA

Foto: www.gv-anger.de/wirtschaftskreis/waa-gutscheine/

Informationen zur Abgabe zukünftiger Artikel 
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AAbbffaalllleennttssoorrgguunngg  

 

 

Die Kommunale Abfallwirtschaft im Landratsamt Berchtesgadener Land informiert: 

Bioabfälle im Winter - Hinweise für die kalte Jahreszeit 

In den vergangenen Tagen ging die 
Temperatur immer weiter zurück, in 
den Nächten herrscht bereits Frost. 
Bei Temperaturen unter 0 Grad be-
steht die Gefahr, dass Bioabfälle in 
den Tonnen festfrieren.  
 

Vor allem feuchter Grasschnitt und 
nasses Herbstlaub, aber auch fauliges 
und matschiges Obst und Gemüse, 
führen bei Temperaturen unter 0°C 
schnell zu einem Problem bei der Ent-
leerung. Daher empfiehlt die Kommu-
nale Abfallwirtschaft, auch in der kal-
ten Jahreszeit keine Plastiktüten (auch 
keine „Bio-Plastiktüten) oder andere 
Trennmittel, wie Gläser oder Dosen, in 
der Biotonne, zu verwenden. Diese 
Fremdstoffe werden auch nicht bei 
der Abfallverwertung herausgefiltert, 
da der technische Aufwand und die 
Kosten hierfür sind enorm sind. 
 

Bioabfälle sind der Natur so nahe wie 
sonst keine Abfälle im Haushalt, denn 
der gewonnene Kompost wird auf 
dem Acker, in Parks oder im Garten 
als Bodenverbesserungsmittel einge-
setzt - und dort sind beispielsweise 
Plastikfetzen oder Glasscherben abso-
lut tabu. Der größte Feind der Bioton-
ne sind deshalb Abfälle aus anderen 
Bereichen.  

Um die Probleme so klein wie möglich 
zu halten, wurden die folgenden Tipps 
zur Nutzung der Bioabfalltonne im 
Winter zusammengestellt. 
 

Tipps zur Nutzung im Winter 
 Feuchte Bioabfälle antrocknen 

lassen oder in Zeitungspapier ein-
wickeln bzw. Papiertüten verwen-
den (Feuchtigkeit wird aufge-
saugt). 

 Falls ein Balkon oder Garten vor-
handen ist, kann der Bioabfall in 
der Winterszeit dort in einem klei-
neren Behälter gesammelt werden 
(Vorsortierer). Abgekühlter oder 
gefrorener Bioabfall friert dann in 
der Tonne weniger fest. 

 Tonnenboden mit zerknülltem Zei-
tungspapier oder mit zerkleinerten, 
dünnen Zweigen auslegen, hier 
aber bitte mit Augenmaß vorgehen, 
da die Biotonne nicht zur Altpa-
pierentsorgung vorgesehen ist. 

 Gartenabfälle, z. B. kleine Äste, 
eignen sich gut als Strukturmaterial 
für Zwischenschichten, diese sor-
gen für kleine Luftpolster und ver-
mindern so das Festfrieren.   

 Falls der Inhalt angefroren sein 
sollte, können die Bioabfälle vor 
der Entleerung, mit einem Spaten 

oder einem längeren Stock/Stab, 
durch seitliches Herunterfahren an 
den Innenwänden der Tonne gelöst 
werden. Hier sehr vorsichtig vorge-
hen, da Kunststoff bei starkem 
Frost bei Belastungen brechen 
kann. 

 Ein frostgeschützter Standplatz ist 
vorteilhaft (z. B. nahe an einer 
Hauswand oder unter einem Dach-
vorsprung). Von dauerhaften 
Standorten in geschlossenen Räu-
men wird abgeraten, da durch 
mangelnden Luftwechsel Pilz-
sporen entstehen können. Falls 
kein frostgeschützter Standplatz 
vorhanden ist, hilft ein Standort-
wechsel am Tage vor der Entlee-
rung (z. B. Hausgang oder Gara-
ge). 

 

Konnte trotz all dieser Vorkehrungen 
ein Festfrieren der Bioabfälle nicht 
verhindert werden und die Abfallton-
ne somit nicht oder nur teilweise ge-
leert werden, bittet das Landratsamt 
Berchtesgadener Land um Verständ-
nis und weist darauf hin, dass kein 
Anspruch auf eine extra Nachlee-
rungstour besteht. Die nächste Lee-
rung erfolgt dann im regulären Turnus 
(siehe Abfallkalender). 

Weitere Informationen zur Abfallwirtschaft in der BGL-Abfall-App oder unter: 
www.abfallwirtschaft-bgl.de 

 

Auskünfte erteilt der Abfallberater unter: 
+49 8651 773-503 
 abfallberatung@lra-bgl.de 
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Pressemitteilung zur BayernApp
Bereits über 20.000 Online-Dienste angebunden

	 „Gemeinsam mit der Gemeinde Anger ma-
chen wir die BayernApp zum digitalen Amt 
für die Hosentasche“, unterstrich Bayerns 
Digitalministerin Judith Gerlach und ergänzte: 
„Das Digitalministerium hat das Grundgerüst 
der App erstellt und die Kommunen arbeiten 
nun bei der Befüllung von Inhalten mit. Auch 
die Gemeinde Anger setzt sich hierbei tatkräftig 
ein.“ Inzwischen sind insgesamt mehr als 20.000 
Online-Dienste über die App ansteuerbar. Dabei 
können rund 340 verschiedene Services gestar-
tet werden. Die Kommunen stellen dabei ihre 
Dienstleistungen in eigener Zuständigkeit zur 
Verfügung. Zu den von den bayerischen Kom-
munen am häufigsten angebotenen Leistungen 
gehören die Online-Beantragung von Wahlun-
terlagen, die Anforderung einer Meldebeschei-
nigung und das Checken des Bearbeitungs-
stands beim Antrag auf einen neuen Pass oder 
Personalausweis.

Gerlach erklärte: „Vom Antrag auf eine Ge-
burtsurkunde bis zur Anmeldung eines Hunde-

welpens – all das kann man bereits in hunderten 
bayerischen Kommunen online erledigen und 
ganz bequem über die neue BayernApp starten. 
Die Verwaltung in Bayern macht gerade einen 
riesigen Sprung in die Zukunft.“ 

Demnächst soll die BayernApp noch um weite-
re Funktionen ergänzt werden. So ist geplant, 
dass unter anderem über eine interaktive Bay-
ern-Karte eine ganze Reihe lokaler Informatio-
nen abgerufen werden können, etwa Einwoh-
nerzahlen, die Zahl der Kinder in Kitas und 
Schulen sowie die regionalen Steuereinnahmen.

Die BayernApp wurde im Februar 2021 gestar-
tet. Sie ermöglicht den mobilen Zugriff auf eine 
Vielzahl staatlicher und kommunaler Verwal-
tungsleistungen. Daneben bietet die BayernApp 
eine Reihe weiterer Funktionen. So kann man 
zum Beispiel ein sicheres Kontaktformular auf-
rufen und mittels verschlüsselter Verbindung 
mit den Behörden in Kontakt treten, über ein 
persönliches BayernID-Postfach lassen sich Be-
nachrichtigungen von Behörden abrufen und 
man erhält auf Wunsch neueste Meldungen und 
Informationen aus den verschiedensten Berei-
chen des Freistaats, von regionalen Polizeimel-
dungen bis zu Informationen aus dem Schulbe-
reich. Weitere Infos zur BayernApp finden Sie 
hier: www.stmd.bayern.de/themen/digitale-verwaltung/
bayernapp/

			 
			   QR-Code zum 
			   Download der 
			   BayernApp

Text: Bayerisches Staatsministerium für Digitales

Foto: www.iphone-ticker.de/bayernapp-fuer-digitalen-bu-
ergerservice-bayern-jetzt-bundesweiter-vorreiter-170435/

Das Heilige Grab von Höglwörth wird 2023 wieder zu sehen sein. 
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Tourist-Information

Bericht aus der Tourist-Info
Vorbereitungen auf die neue Saison laufen

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	 Die Anfangsmonate des neuen Jahres sind 
bekanntlich immer etwas ruhiger, was Gäste-
zahlen und geöffnete Beherbergungsbetrie-
be betrifft. Diese ruhigere Zeit wird von vielen 
Vermietern genutzt, sich auf die neue Saison 
vorzubereiten. Renovierungen oder kleinere 
Umbauten werden vorgenommen und an der 
Außendarstellung (z.B. Internetauftritt) wird 
gefeilt. Gleichzeitig wird der Belegungskalender 
gepflegt, Stammgäste reservieren vor und freie 
Zeiten werden für das Online-Buchungssystem 
geöffnet. Seit Mitte Februar steigt auch stetig 
die Zahl der Buchungen. Besonders Aufenthalte 
in den Sommermonaten werden von den Gäs-
ten gerne frühzeitig gebucht.

Vielen Dank an unsere Vermieter, für die aktu-
elle Pflege Ihres Buchungskalenders. Sollten Sie 
Unterstützung benötigen, so wenden Sie sich 
gerne an unsere Tourist-Info.

Persönlich sind wir für Sie aktuell am Montag-, 
Mittwoch- und Freitagvormittag erreichbar. Ab 
Mai dann wieder täglich (Mo-Fr) von 8 – 12 Uhr. 
Tel.: 0 86 56 / 98 89 - 22
Email: info@anger.de 

Kostenfreier Bilderpool für Vermieter-
betriebe – Roha-Fotothek Fürmann
Der erste Eindruck zählt und bestimmt das Bu-
chungsverhalten der Gäste entscheidend mit. Ein 
ansprechendes Erscheinungsbild Ihrer Ferien- 
unterkunft ist daher das A und O.

Benötigen Sie Bildmaterial z. B. für Ihre Inter-
netseite oder für neues Prospektmaterial Ih-
res Hauses? Dann greifen Sie doch einfach 
auf den umfassenden Fotopool der Roha-Fo-
tothek zurück. Bildmaterial können Sie auch 
weiterhin über den bekannten Download her-
unterladen. Schauen Sie doch einfach mal auf  
www.roha-fotothek.de, vielleicht ist etwas 
passendes für Ihr Haus dabei? 

Sollten Sie nicht fündig werden, genügt auch ein 
Mail an fuermann@roha-mail.de mit der ge-
wünschten Bildnummer des Archivs und es wer-
den Ihnen die Bilddaten zur Verfügung gestellt. 

Finanziert wird dieser Bilderpool durch den 
Verein Erlebnisregion Berchtesgadener Land e. 
V., deren Mitglied die Gemeinde Anger ist. Der 
große Vorteil für Sie als Vermieter: Sie können 
Bildmaterial kostenfrei nutzen. Bitte beachten, 
das kostenfreie Angebot gilt für Sie als Vermie-
ter einer Ferienunterkunft. Eine Weitergabe an 
Dritte ist nicht gestattet. Dritte wenden sich bit-
te direkt an die Roha-Fotothek für ein individu-
elles Angebot.

RoHa Fotothek GmbH - Johann Fürmann
Filzweg 14, D-83317 Teisendorf
Tel.: 0 86 66 - 61 75
www.roha-fotothek.de
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Veranstaltungskalender 2022

Freitag, 15.04.2022, 19:00 Uhr

Musikalische Andacht am Karfreitag 

Musikalische Andacht in der  ehemaligen Klos-
terkirche St. Peter und Paul, Höglwörth.

Joseph Haydn (1732-1809): Die sieben letzten 
Worte unseres Erlösers am Kreuze.

Es musiziert das AroC Quartett.
›	 Gesamtleitung und Organisation: 
	 Martina Jakob
›	 Dauer ca. 30 - 45 Minuten.
›	 Eintritt frei. Spenden zugunsten der Musik  
	 erbeten.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Pfarrverbandes Anger-Auf-
ham-Piding: www.pv-aap.de

Klosterkirche Höglwörth
Höglwörther Straße, 83454 Anger

Freitag, 22.04.2022, 19:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung des GTEV 
d´Hochstaufner 

Der Trachtenverein lädt zur Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim ein.

Trachtenheim GTEV d´Hochstaufner
Angerstr. 30, 83454 Anger

Samstag, 23.04.2022, 19:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der FFW Aufham 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Aufham im Gasthaus Neuwirt, Aufham.

Gasthaus Neuwirt
Hauptstraße 10, 83454 Aufham

Sonntag, 24.04.2022, 08:30 Uhr

Jahrtag des GTEV Anger-Höglwörth 

Jahrtag des GTEV Anger-Höglwörth mit feier-

lichem Gottesdienst in der Klosterkirche Hög-
lwörth und anschließender Versammlung im 
Klosterwirt.

Filialkirche Höglwörth
Höglwörther Straße 25, 83454 Anger

Montag, 25.04.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Waldbaden ist anders 
als Wandern, Joggen 
oder Radeln. Beim 
Waldbaden sind Sie 
sehr viel langsamer 
und achtsamer un-
terwegs. Sie haben 
Zeit für genaues Be-

trachten, bewusstes Atmen. Sie dürfen sich trei-
ben lassen, dem Waldkonzert lauschen und die 
kleinen und großen Wunder des Waldes entde-
cken. Als ausgebildete Waldbaden-Trainerin lei-
te ich Sie an, die Natur auf eine inspirierende Art 
und Weise neu zu erleben. Sie werden staunen!

Anmeldung unter: Elfriede Wagner, Waldba-
den-Trainerin, Dietzling 2, 83454 Anger, Tel.:  
0 162 / 98 45 775, Email: wagner-dietzling@
gmx.de. Weitere Termine über www-waldba-
den-im-berchtesgadener-land.de.

Parkplatz Stroblalm
Stroblalmstraße 14, 83454 Anger

Sonntag, 01.05.2022, 08:00 Uhr

Wallfahrt der KSK Anger und des KRV Aufham  

Alljährlich am 01. Mai findet die Wallfahrt zur Ka-
pelle nach Vachenlueg der Krieger- und Solda-
tenkameradschaft Anger und des Krieger- und 
Reservistenvereins Aufham statt. Treffpunkt am 
Kriegerdenkmal in Anger (Abmarsch 08:00 Uhr).

Dorfplatz Anger
Dorfplatz 4, 83454 Anger

April 2022

Mai 2022
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Sonntag, 01.05.2022, 13:00 Uhr

Maibaumaufstellen des GTEV d´Hochstauf-
ner am Dorfplatz Aufham

Das alljährliche Maibaumaufstellen des GTEV 
d´Hochstaufner ist für Jung und Alt ein tolles 
Fest mit musikalischer Unterhaltung, Auffüh-
rungen der Kinder-, Jugend- und Aktivengrup-
pen und natürlich dem mühsamen Aufstellen 
des Maibaums von Hand. Spannend wird es, 
wer als erster den Maibaum hochkraxelt. Kuli-
narisch sind Sie hier auch bestens versorgt.

Dorfplatz Aufham
Dorfstraße 23, 83454 Aufham

Sonntag, 01.05.2022, 13:30 Uhr

Maibaumaufstellen des GTEV 
Anger-Höglwörth

Der Trachtenverein GTEV Anger-Höglwörth wird 
mit großer Kraftanstrengung und unter den 
Klängen der Musikkapelle Anger-Höglwörth ei-
nen stattlichen Maibaum am Dorfplatz in Anger 
aufstellen. Sobald der Baum steht werden sich 
die ersten Buam und Madl̀ n beim Maibaumkra-
xeln versuchen. Die Trachtler erfreuen die Gäste 
mit ihren Tanz- und Plattlereinlagen.

Dorfplatz Anger
Dorfplatz 4, 83454 Anger

Montag, 02.05.2022, 16:00 bis 18:00  Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Donnerstag, 05.05.2022, 15:00 bis 17:00 Uhr

Kräuterwanderung am Höglwörther See 

Was ist Wildkräuter-
kunde? Welche Pflan-
zen kann man essen?
Wie findet man sie? 
Wie kann man sie le-
cker zubereiten?

Die Dipl. Kräuterkundlerin Geli Egger hat eine 
Antwort auf diese Fragen und führt Sie an schö-

ne Plätze rund um den Höglwörther See. Wäh-
rend des Sammelns verschiedener Kräuter ler-
nen Sie die Heilwirkung der Pflanzen und ihre 
Einsetzbarkeit für gesunde Ernährung kennen.

Datum: Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 
Mai bis September, Beginn: 15:00 Uhr; Dauer ca. 
2 Stunden. Treffpunkt: Parkplatz Klosterwirt; 
Höglwörther Str. 21, 83454 Anger. Mitzubrin-
gen: Saisonale wetterfeste Bekleidung, feste 
Schuhe. Kosten: 20,- Euro pro Person.

Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen

Info und Anmeldung: Geli Egger, Praktikerin 
Traditionell Europäischer Heilkunde Tel.: 0160 /  
947 07 393.

Höglwörth-Parkplatz
Höglwörther Straße 21, 83454 Anger

Samstag, 07.05.2022, 19:00  Uhr

Jahrtag der Freiwilligen Feuerwehr
Anger und Högl 

Jahrtag der Freiwilligen Feuerwehr Anger und 
Högl in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in 
Anger.

Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Anger
Dorfplatz 1, 83454 Anger

Montag, 09.05.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Sonntag, 15.05.2022, 10:00 Uhr 
& Montag, 16.05.2022, 10:00 Uhr

537. Kirchweihmarkt in Anger

Der beliebte Markt 
zieht jedes Jahr Tau-
sende von Besuchern 
an. Eine große Zahl 
von Verkaufsstän-
den und ein Vergnü-
gungspark bieten 
Interessantes und 
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Vergnügliches für Jung und Alt. Die örtliche Gas-
tronomie sorgt wieder bestens für das leibliche 
Wohl und die einheimischen Musikkapellen leis-
ten ihren Beitrag zur gemütlichen Unterhaltung. 
Der Dorfplatz ist an beiden Tagen vollkommen 
gesperrt, so dass Parkmöglichkeiten nur außer-
halb des Dorfplatzes auf den öffentlichen Park-
flächen bestehen.

Dorfplatz Anger
Dorfplatz 4, 83454 Anger

Montag, 16.05.2022, 10:30 bis 14:00 Uhr

Kirchweihfrühschoppen beim Goberg 

Zur Unterhaltung spielt die Trachtenkapelle 
Anger-Höglwörth zünftig auf. Für das leibliche 
Wohl sorgt das Team vom Goberg.

Goberg
Dorfplatz 36, 83454 Anger

Montag, 16.05.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Samstag, 21.05.2022, 14:00 Uhr

36. Stoißer Alm Berglauf des SC Anger

Eine sportliche Herausforderung mit vielen star-
ken Wettkämpfern ist der alljährliche Stoißer 
Alm Berglauf des SC Anger, der sowohl zum Mit-
machen als auch zum Zuschauen und Anfeuern 
einen Ausflug wert ist. Weitere Informationen 
und Ausschreibung unter www.sc-anger.de.

Parkplatz Kohlhäuslstraße
Kohlhäuslstraße 40, 83454 Anger

Sonntag, 22.05.2022, 19:30 bis 20:30 Uhr

Abendmusik - Andacht - Thema: Maria 

Abendmusik zum Thema Maria in der Pfarrkir-
che Maria Himmelfahrt in Anger erleben.
 
›	 Gesamtleitung und Organisation: 
	 Martina Jakob (Kirchenmusikerin)
›	 Dauer ca. 30 - 45 Minuten.
›	 Eintritt frei. Spenden zugunsten der Musik 
	 erbeten.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Pfarrverbandes Anger-Auf-
ham-Piding: www.pv-aap.de.

Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Anger
Dorfplatz 1, 83454 Anger

Montag, 23.05.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 25.05.2022, 20:00 Uhr

Gründungsfest des GTEV d´Hochstaufner 
– Festabend zum 100-jährigen Bestehen

Anlässlich des 100- 
jährigen Bestehens 
des GTEV d´Hochst-
aufner im Jahr 2020 
wird vom 25.05. bis 
29.05.2022 ein gro-
ßes Fest mit buntem 

Rahmenprogramm veranstaltet (siehe folgende 
Veranstaltungen).

Dorfstr. 13a, 83454 Anger 

Donnerstag, 26.05.2022, 10:00 Uhr

Gründungsfest des GTEV d´Hochstaufner 
 – Vatertags-Feier mit Oldtimer-Treffen 

Festzelt in Aufham

Freitag, 27.05.2022, 19:00 Uhr

Gründungsfest des GTEV d´Hochstaufner
– Weinfest

Festzelt in Aufham 

Samstag, 28.05.2022 Uhr, 19:00 Uhr

Gründungsfest des GTEV d´Hochstaufner 
– Gebietspreis-Platteln mit Bierzeltabend

Festzelt in Aufham 

Sonntag, 29.05.2022, 08:00 Uhr

Gründungsfest des GTEV d´Hochstaufner
– Festsonntag zum 100-jährigen Bestehen

Festzelt in Aufham
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Montag, 30.05.2022,  16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen.

Donnerstag, 02.06.2022, 15:00 bis 17:00 Uhr

Kräuterwanderung am Höglwörther See 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 11 zu entnehmen. 

Sonntag, 05.06.2022   

Standkonzert der Musikkapelle Aufham 

Das Standkonzert der 
Musikkapelle Aufham 
beim Musikpavillon ist 
ein musikalischer Som-
mergenuss, der so-
wohl Gästen, als auch 
Einheimischen  einen 
wunderbaren Abend 

beschert (bei ungünstiger Witterung im Gasthaus 
Neuwirt). 

Dorfplatz Aufham - Musikpavillon
Dorfstraße 25, 83454 Aufham

Montag, 06.06.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Sonntag, 12.06.2022, 19:30 bis 20:30 Uhr 

Abendmusik & Andacht; Thema Dreifaltigkeit 

Musik zum Thema Dreifaltigkeit  am Abend in 
der Pfarrkirche St. Jakobus in Aufham.

›	 Gesamtleitung und Organisation: 
	 Martina Jakob (Kirchenmusikerin)
›	 Dauer ca. 30 - 45 Minuten.
›	 Eintritt frei. Spenden zugunsten der Musik  
	 erbeten.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der 

Homepage des Pfarrverbandes Anger-Auf-
ham-Piding: www.pv-aap.de.

Pfarrkirche Aufham St. Jakobus
Kirchenstr. 25, 83454 Anger

Montag, 13.06.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr 

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 15.06.2022, 19:30 Uhr 

Standkonzert der Bergschützenkapelle Anger

Das Standkonzert der 
Bergschützenkapelle 
Anger versüßt in den 
Sommermonaten den 
Mittwochabend mit 
heimischen Klängen, 
die über den gesam-
ten Dorfplatz klingen. 

Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstal-
tung.

Dorfplatz Anger beim Cafe „Luggi“
Dorfplatz 4, 83454 Anger

Freitag, 17.06.2022, 19:30 Uhr 

Brauchtumsabend des GTEV 
D´Hochstaufner Aufham

Der Brauchtums- 
abend des Gebirgs-
trachtenerhaltungs-
vereins d`Hochstauf-
ner Aufham ist ein 
Urlaubshöhepunkt 
für Groß und Klein. 
Neben sehenswer-

ten Tänzen der verschiedenen Trachtengrup-
pen sind fast immer die Schnalzergruppen der 
Vereine anwesend und es werden besondere 
Themen rund um den gelebten Brauchtum vor-
gestellt.

Gasthaus Neuwirt Biergarten
Hauptstraße 10, 83454 Aufham

Juni 2022
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Samstag, 18.06.2022, 16:00 Uhr 

Einweihung vom Feuerwehrgerätehaus 

Einweihung des Feuerwehrgerätehauses in Auf-
ham. Nähere Informationen folgen.

Freiwillige Feuerwehr Aufham
Angerstr. 28, 83454 Anger

Montag, 20.06.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr 

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 22.06.2022, 19:30 Uhr 

Standkonzert der Trachtenkapelle 
Anger-Höglwörth 

Der Rathausplatz in 
Anger erklingt mit 
heimischen Klängen 
beim Standkonzert 
der Trachtenkapel-
le Anger-Höglwörth. 

Die Musikanten der Trachtenkapelle geben dem 
Mittwochabend eine festliche Atmosphäre. Bei 
schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.

Dorfplatz Anger beim Cafe „Luggi“
Dorfplatz 4, 83454 Anger

Samstag, 25.06.2022, 17:00 Uhr 

Heufest des GTEV D̀ Hochstaufner Aufham 

Das Heufest des GTEV D´Hochstaufner Aufham 
ist ein wunderbares Fest mit buntem Rahmen-
programm, musikalischer Unterhaltung und 
kulinarischen Leckerbissen. Schauen ś doch 
vorbei! An der Bar treffen sich jung und alt zum 
gemütlichen Ratsch.

Dorfplatz Aufham
Dorfstraße 23, 83454 Aufham

Montag, 27.06.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr 

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 29.06.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Musikkapelle Aufham 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen. 

Donnerstag, 30.06.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Das alljährliche Luftgewehrschießen für Gäste 
ist eine wunderbare Veranstaltung, die somit 
die Begeisterung des Sportschießens, das im 
Berchtesgadener Land eine lange Tradition hat, 
teilen und erleben können. Als Preis wartet ein 
Ferienabzeichen sowie Siegerpreise.

Ab einer Teilnahme von 10 Personen können 
auch individuelle Termine vereinbart werden. 
Näheres unter www.sgaufham.de.

Mehrzweckhalle
Anger Straße 30, 83454 Aufham

Freitag, 01.07.2022, 20:00 Uhr

Musiksommer zwischen Inn und Salzach  
- AroC-Flötenquartett in Höglwörth 

Seit über vier Jahr-
zehnten ist der „Mu-
siksommer zwischen 
Inn und Salzach“ eine 
feste Größe in der 
regionalen Konzert- 
und Festivalland-
schaft der fünf Land-

kreise Rosenheim, Traunstein, Mühldorf am Inn, 
Altötting und Berchtesgadener Land. 

Am 01.07.2022 gastiert der Musiksommer mit 
dem AroC-Flötenquartett in der ehem. Kloster-
kirche St. Peter und Paul in Höglwörth 

Eintrittspreise: Erwachsene 20 Euro, Ermäßigt 
10 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei

Filialkirche Höglwörth
Höglwörther Straße 25, 83454 Anger

Juli 2022
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Montag, 04.07.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 06.07.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Trachtenkapelle 
Anger-Höglwörth 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Donnerstag, 07.07.2022, 15:00 bis 17:00 Uhr

Kräuterwanderung am Höglwörther See 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 11 zu entnehmen. 

Donnerstag, 07.07.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Freitag, 08.07.2022, 19:30 Uhr

Brauchtumsabend des GTEV 
D´Hochstaufner Aufham 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen. 

Samstag, 09.07.2022, 16:00 Uhr

Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr Anger e.V.

Das Gartenfest ist immer eine unterhaltsame 
und schöne Veranstaltung. 

Für zünftige Stimmung sorgen die Jugendkapel-
le Anger und die Trachtenkapelle Anger-Högl-
wörth. Beginn ist ab 16:00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen, später gibt es Grillfleisch, Gyros, Pom-
mes u.v.m. Das Fest findet bei jeder Witterung 
statt und die Feuerwehr freut sich auf Euer zahl-
reiches Kommen.

Feuerhaus Anger
Scheiterstraße 36, 83454 Anger

Montag, 11.07.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen.

Mittwoch, 13.07.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Bergschützenkapelle Anger

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen.

Donnerstag, 14.07.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Freitag, 15.07.2022, 19:30 Uhr

Brauchtumsabend des GTEV 
Anger-Höglwörth 

Der Brauchtums- 
abend des GTEV An-
ger-Höglwörth ist in 
vielerlei Hinsicht ei-
nen Besuch wert! Die 
festliche Stimmung 
durch die Klänge der 
Trachtenkapelle An-

ger-Höglwörth und natürlich die stimmungsvol-
len Auftritten der Kinder-, Jugend- und Aktiven-
gruppen des Trachtenvereins begeistern nicht 
nur die Urlaubsgäste. Lassen Sie sich von geleb-
tem Brauchtum mittragen! 

Genauer Ort der jeweiligen Veranstaltung wird 
noch bekannt gegeben. 

Dorfplatz Anger
Dorfplatz 4, 83454 Anger

Sonntag, 17.07.2022, 10:00 Uhr

Sommer-Biathlon mit Gemeindewertung 

Der Sommer-Biathlon mit Gemeindewertung 
lädt alle sportlichen und nicht sportlichen Turn-
schuhbesitzer ein etwas Biathlonluft zu schnup-
pern. Neben drei kurzen Laufstrecken (max. 3,5 
km) wird einmal stehend und einmal liegend 
am Open-Air Schießstand mit bereit gestellten 
Luftgewehren der Schützengesellschaft Auf-
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ham geschossen. Für Kinder ab 6 Jahren wird 
ein Laserstand aufgebaut, damit auch die jüngs-
ten Sportler ihre Zielgenauigkeit unter Beweis 
stellen können. Gestartet wird in Viererteams 
(Damen, Herren oder Mixed 2:2). Für die Ge-
meindebürgerinnen und -bürger gibt es einen 
wunderbaren Wanderpokal zu gewinnen. Sport-
ler und Zuschauer sind herzlich eingeladen, der 
spannenden Veranstaltung in Anger am Sport-
platz beizuwohnen! Weitere Informationen und 
Ausschreibung unter www.sc-anger.de.
 
Sportplatz
Am Sportplatz, 83454 Anger

Montag, 18.07.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 20.07.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Musikkapelle Aufham 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen. 

Donnerstag, 21.07.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Freitag, 22.07.2022, 19:30 Uhr

Brauchtumsabend des GTEV 
D´Hochstaufner Aufham 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen. 

Montag, 25.07.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen.

Donnerstag, 27.07.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Bergschützenkapelle Anger 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen.

Donnerstag, 28.07.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Freitag, 29.07.2022, 19:30 Uhr

Brauchtumsabend des GTEV 
Anger-Höglwörth 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 15 zu entnehmen. 

Samstag, 30.07.2022, 16:00 Uhr

Höglwörther See Triathlon des SC Anger mit 
Siegerehrung am Rathausplatz  

Der Triathlon des SC 
Anger ist ein sport-
licher Höhepunkt 
der Gemeinde An-
ger, in dem die Aus-
dauersportler ihre 
schwimm-, rad- und 

lauftechnischen Fähigkeiten unter Beweis stel-
len müssen. Die Wechselzonen sind in Högl-
wörth und Anger am Dorfplatz. Der Start ist 
traditionell am Schornbachwasserfall am Högl-
wörther See und das Ziel am Dorfplatz. Lassen 
Sie sich sportlich mitreißen und feuern Sie die 
Sportler an! Weitere Informationen finden Sie 
unter www.sc-anger.de oder beim Ansprech-
partner Triathlon vom SC Anger Herrn Georg 
Kern, Tel.: 0 86 56 / 71 10.

Dorfplatz Anger
Dorfplatz 4, 83454 Anger
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Montag, 01.08.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Donnerstag, 04.08.2022, 15:00 bis 17:00 Uhr

Kräuterwanderung 
– Natur zum Anbeissen am Höglwörther See 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 11 zu entnehmen. 

Donnerstag, 04.08.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Montag, 08.08.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 10.08.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Trachtenkapelle 
Anger-Höglwörth 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Donnerstag, 11.08.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite XX zu entnehmen.

Samstag, 14.08.2022, 15:00 Uhr

Gartenfest des GTEV Anger-Höglwörth 

Der GTEV Anger-Höglwörth verspricht unter-
haltsame Stunden mit der Trachtenkapelle An-
ger-Höglwörth, der Kinder- und Aktivengruppe 
des Trachtenvereins. Kulinarisch ist man mit 

Kaffee, Kuchen, gegrillten Gerichten usw. bes-
tens versorgt.

Vereinsheim GTEV Anger-Höglwörth
Scheiterstr. 36, 83454 Anger 

Sonntag 14.08.2022  15:00 bis 16:00 Uhr

Angerer Mariensingen - Konzert

Angerer Mariensingen in der Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt.

›	 Gesamtleitung und Organisation: 
	 Martina Jakob
›	 Dauer ca. 30 - 45 Minuten.
›	 Eintritt frei. Spenden zugunsten der Musik  
	 erbeten.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Pfarrverbandes Anger-Auf-
ham-Piding: www.pv-aap.de

Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Anger
Dorfplatz 1, 83454 Anger
 

Montag, 15.08.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 17.08.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Musikkapelle Aufham 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen. 

Donnerstag, 18.08.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Freitag, 19.08.2022, 19:30 Uhr

Brauchtumsabend des GTEV 
Anger-Höglwörth 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 15 zu entnehmen. 

August 2022
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Aus dem Archiv der Gemeinde Anger.

Montag, 22.08.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Donnerstag, 24.08.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Bergschützenkapelle Anger 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen.

Donnerstag, 25.08.2022, 19:00 Uhr

Luftgewehrschießen für Gäste 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 

Freitag, 26.08.2022, 19:30 Uhr

Brauchtumsabend des GTEV 
D´Hochstaufner Aufham 
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 13 zu entnehmen. 

Samstag, 27.08.2022, 16:00 Uhr

Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr Högl  

Das Gartenfest der 
Freiwilligen Feuer-
wehr Högl ist ein Fest 
mit buntem Rahmen-
programm für Groß 
und Klein mit Musik, 

Essen und Unterhaltung für die Kinder wie Mit-
fahren im Feuerwehrauto (Bei jeder Witterung!). 

Feuerhaus Anger
Scheiterstraße 36, 83454 Anger

Montag, 29.08.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr

Waldbaden (nur mit Anmeldung) 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 10 zu entnehmen. 

Mittwoch, 31.08.2022, 19:30 Uhr

Standkonzert der Trachtenkapelle 
Anger-Höglwörth 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung sind 
der Seite 14 zu entnehmen. 



19

Kostenlose Lesestarter Sets für Kinder
in der Gemeindebücherei Anger erhältlich 
Jeden Donnerstag von 13:00 – 16:00 Uhr
	 Über 5.200 teilnehmende Bibliotheken ge-
ben kostenfreie Bilderbücher für Dreijährige 
aus. „Lesestart 1 – 2 – 3“ gibt Eltern Anregungen 
und Tipps / Programm wird von Stiftung Lesen 
durchgeführt und vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung gefördert.

Seit diesem November gibt es erstmalig die 
neuen Lese-Sets für Dreijährige in Bibliotheken. 
In den letzten beiden Jahren haben Eltern mit 
ein- und zweijährigen Kindern ihre ersten Sets 
bei teilnehmenden Kinder- und Jugendärzten 
erhalten. Das neue dritte Set kann nun bei teil-
nehmenden Bibliotheken kostenlos vor Ort 
abgeholt werden. Zusätzlich gibt es erneut eine 
Auflage der Lesestart-Sets-1 für Einjährige bei 
teilnehmenden Kinder- und Jugendarztpraxen. 
Alle Sets enthalten ein altersgerechtes Bilder-
buch und weiteres Informationsmaterial für El-
tern, wie sie das Betrachten von Bilderbüchern, 
das Vorlesen, Spielen und andere Aktionen in 
ihren Alltag einbauen können. So fördern sie 
den Spracherwerb ihrer Kinder. Zudem können 
sich Eltern laufend über neue Ideen sowie digita-
le Ausgaben der Lesestart-Bilderbücher auf der 
Seite www.lesestart.de informieren. 

Text: Stiftung Lesen/BMBF
So sieht das Buch aus und ist altersgerecht 

ein Pappbilderbuch.

Das Redaktionsteam wünscht Frohe Ostern.
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Vorstellung des Gemeinderates

Partei: CSU
Alter: 45 Jahre
Beruf: Med. Fachangestellte
Familie: Verheiratet, 3 Kinder

Hobbys/Ehrenämter: 
Berggehen, Radlfahren, Mu-
sikantin Bergschützenkapelle 
Anger, Schriftführerin CSU Orts-
verband Anger

Aufgaben/Ausschüsse: 
Tourismus- und Wirtschaftsaus-
schuss, Redaktion Gemeindere-
port Anger, Arbeitskreis Bürger-
haus Anger 

Mitzubestimmen:
Mitreden und Mitgestalten für 
eine lebendige Gemeinde jetzt 
und in der Zukunft. Gutes zu 
bewahren, Neues zu wagen. 

Umsetzen:
Attraktive Lebensbedingungen 
für junge Familien, Jugendli-
che und Senioren erhalten und 
weiterentwickeln. Vereins- und 
Gemeindeleben fördern durch 
Errichtung einer gemeinschaft-
lichen Einrichtung z.B. ein Bür-
gerhaus.

Partei: Miteinand‘ für Anger 
Alter: 55 Jahre
Beruf: Bio-Landwirt
Familie: Verheiratet, 2 Kinder

Hobbys/Ehrenämter: 
Mountainbiken, Motoradtou- 
ren, 2. Vorstand „Aktionsbünd-
nis Högltunnel e.V., Kreisrat
 
Aufgaben/Ausschüsse: 
Gemeinderat, Ausschussmitglied 
für Tourismus- & Wirtschaft, Ver- 
bandsrat im Zweckverband zur 
Wasserversorgung der Surgrup-
pe, Mitglied im Arbeitskreis Fuhr-
parkausstattung des Bauhofs. 

Mitzubestimmen:
Eine soziale, sachorientierte 
und zukunftsbewahrende Ge-
meindepolitik sowie eine ak-
tive Öffentlichkeitsarbeit. Die 
Gemeinde soll für ihre Bürger 
einstehen und sich an deren In-
teressen orientiert.

Umsetzen:
Heimat und Natur bewahren, 
Mobilität am Menschen aus-
richten und zukünftig sparsam 
mit unseren Flächen umgehen. 
Für einen sozialen Zusammen-
halt aller Generationen sorgen.  

Manuela 
Mayer

Bernhard
Koch

Partei: FWG Anger-Högl-Aufham
Alter: 46 Jahre
Beruf: Tierärztin  in eigener 
Praxis und in der Tierpraxis Ru-
pertiwinkel
Familie: Verheiratet, 2 Söhne,  
1 Tochter

Hobbys/Ehrenämter: 
Wandern, Ski fahren, Elternbei-
rat Grundschule Anger, Skitrai-
nerin beim SC Anger
    
Aufgaben/Ausschüsse: 
Familienreferentin, Tourismus- 
und Wirtschaftsausschuss

Mitzubestimmen:
Einerseits den ländlichen Cha-
rakter  unserer Gemeinde zu 
erhalten, andererseits aber 
auch Wohnraum für Familien 
zu schaffen und Gewerbe um-
weltschonend anzusiedeln.

Umsetzen:
Die Verwirklichung des „Projekt 
Bürgerhaus“, als ein Ort des 
Miteinander von Alt und Jung.

Melanie 
Baumgartner
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Aus der Pfarrei

	 Die Berichte über Missbrauchsfälle in der Ka-
tholischen Kirche wühlen auf.  Sie stehen im me-
dialen Interesse, erschüttern und verunsichern. 
Sie lassen Zweifel aufkommen an der Institution 
Kirche und stellen manchen Christen auf einen 
harten Prüfstand. Einer, der „kein Blatt vor den 
Mund nehmen“ und seinen Gedanken „Luft“ 
machen will ist Diakon Peter Walter. Seit 2017 
arbeitet er im Pfarrverband Anger-Aufham-Pi-
ding. Peter Walter stellt sich die Frage, ob man 
Gott noch verstehen kann und sagt: „Mir steht 
es ehrlich gesagt momentan bis oben hin … im-
mer wieder neue Erkenntnisse, Vorfälle und Ent-
hüllungen in ‚Dauerschleife‘ über Sauereien in 
der Kirche.“

Das Buch von Daniel Büching „Das 11. Gebot. Du 
sollst nicht darüber sprechen“, in dem der Autor 
über die Parallelwelt in Priesterseminaren be-

richtet, stellt Peter Walter an den Beginn seiner 
Überlegungen. „Leider ist in der Kirche nach die-
sem Kontext jahrzehntelang so gehandelt und 
Katastrophales verbrochen worden, dass nie 
wieder gut gemacht werden kann. Dieses The-
ma wird uns alle für immer verfolgen -  genauso 
wie Kreuzzüge, Hexenverbrennung und die In-
quisition für die ich ‚ois oana vo da Kirch‘ immer 
wieder mal herhalten muss“, spricht der Diakon 
von negativen Erfahrungen, die er im Laufe sei-
ner Tätigkeit machen musste. Er spannt aber 
den Bogen gleich weiter: „Papst Johannes Paul 
II. hat sich – und das geht meist unter - wenn 
auch sehr, sehr spät beim Friedensgebet im Jahr 
2000 in Assisi für all das entschuldigt.“

Peter Walter weiter: „Es gibt gerade jetzt gar 
nichts zu beschönigen und ich hoffe, dass die 
Vergehen mit allen Konsequenzen gnadenlos 

Der Supergau in der Amtskirche!
Diakon nimmt Stellung zu Missbrauchsskandalen

Gut „behütet“ in den Sommer starten

Der ideale Begleiter für die kommenden Sommertage und dabei auch noch schick.  
Der Hut aus Palmstroh mit Hutband „Hut ab vor dem schönsten Dorf“ ist ab sofort in der Tourist-Info  
erhältlich und steht in zwei verschiedenen Größen (M und L) zur Verfügung. Preis pro Hut: 5,00 Euro.
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aufgearbeitet werden und in erster Linie vor 
allem den Opfern mit ihren Familien geholfen 
wird. Die katholische Kirche mit der ich seit 
Kindheit verbunden bin, hat mich positiv ge-
prägt. Aber mit diesem Supergau des sexuellen 
Missbrauchs hat die Amtskirche auch für mich 
sehr, sehr viel an Glaubwürdigkeit verloren.                       
Ich hoffe es ist jetzt vorbei – und Menschen wis-
sen es zu unterscheiden – wenn nach all dem 
weiter vom Wasser gepredigt und selbst der 
beste Wein getrunken wird. Auf klerikales Ge-
habe, Scheinheiligkeit und Machtdemonstra-
tion von oben müssen jetzt neben bereits er-
folgtem Schuldeingeständnis, Entschuldigung 
vor allem glaubwürdige Reaktionen folgen und 
meiner Meinung nach auch längst fällige Verän-
derungen kommen.“  Hierzu nennt Peter Walter 
zwei Beispiele: „Wenn vor Gott alle Menschen 
gleich sind, darf kirchliches Arbeitsrecht in Zu-
kunft für Menschen kein Hindernis mehr sein, 
ihre persönliche Lebensform zu verwirklichen, 
ohne Angst haben zu müssen, den Arbeitsplatz  
zu verlieren. Priester, die in geheimer Partner-
schaft leben und es leugnen werden noch ge-
duldet und wer sich ehrlich dazu bekennt und 
nicht lügt, der fliegt raus. 

Ich hab die Berufung zum Priester nie gehabt, 
aber trotzdem könnte ich als Ehemann und 
dreifacher Familienvater genauso dieses Amt 
ausüben.“ Peter Walter blickt hier in die gleiche 
Richtung wie der Kardinal: „Vielleicht ist es jetzt 
durch diese Skandale wirklich an der Zeit – so 
wie‘s unser Kardinal Marx bereits gesagt hat – 
den Zölibat freizustellen. Eine Erneuerung im 
Glauben wird gefordert. Doch bisher hatte ich 
leider eher den Eindruck dass immer noch der 
Ausspruch vorherrscht: ‚Es muss was gesche-
hen, aber es darf nichts passieren‘“. 

Der Diakon unterstreicht weiter, dass die Kirche 
für ihn trotz allem eine sinnstiftende Gemein-
schaft darstellt, die stützt, tröstet und viele Mil-
lionen Menschen in unserem Land durch die 
Verkündigung des Evangeliums begleitet. Wei-
ter weist er darauf hin, dass die Kirche immer 
noch vielen Menschen trotz aller Geschehnisse, 
eine geistliche und soziale Heimat bietet. Christ 
zu sein bedeutet für Gläubige – auch jetzt noch 
- sich besonders für Schwache, Kranke, Alte, 
für Menschen am Rande der Gesellschaft ein-
zusetzen und dies auch weiterhin zu tun. „Der 
Beitrag, den Christen aufgrund ihres Glaubens 
für unsere Gesellschaft leisten, lässt sich nicht in 
Zahlen messen. Messbar ist aber das, was in den 
Wirkungsbereich der Caritas fällt. Rund 90.000 
Hauptamtliche in über 6000 Diensten und Ein-
richtungen sowie rund 120.000 Ehrenamtliche, 

dafür steht die Caritas in Bayern.“ Peter Walter 
möchte noch einen weiteren Gedanken loswer-
den: „Kirche nur pauschal verurteilen und ab-
zuwatschen ist nicht richtig. Jeder Sonntag, der 
von unserer Verfassung als Tag der Arbeitsruhe 
und der seelischen Erhebung geschützt ist, ist 
ein Geschenk der Gläubigen an die ganze Gesell-
schaft. Auch an die, die ihn gar nicht religiös be-
gehen. Denn vergessen wir die bezahlten kirch-
lichen Feiertage nicht – trotz Kirchenaustritts.“

Trotz allem ist Peter Walter dankbar: „Es ist mir 
weiterhin eine Herzensangelegenheit meine Be-
rufung als Diakon in dieser Kirche, die nicht im-
mer ‚meine‘ Kirche ist, glaubwürdig für alle Men-
schen auszuüben. Es ist falsch – und das gilt es 
zu unterscheiden - das gesamte Bodenpersonal 
‚über einen Kamm zu scheren‘, denn es überwie-
gen engagierte und glaubwürdige Seelsorger- 
Iinnen in ihrem unverzichtbaren Dienst. Christli-
cher Glaube gründet nicht in einem Programm, 
sondern in der Person Jesu, der auch mein Leben 
auf den Kopf gestellt hat. Christlicher Glaube 
hat damit in der Begegnung mit dem lebendigen 
Gott zu tun, den auch ich manchmal nicht ver-
stehen kann. Diese Begegnung zwischen Gott 
und Mensch ist die Quelle meines Glaubens und 
daher auch die Quelle meines Dienstes an den 
Menschen in dieser Kirche“, äußert Peter Walter 
seine grundsätzliche Überzeugung und ergänzt: 
„Denn das Evangelium hat an Aktualität bis heu-
te nichts verloren. Deswegen muss das Wort 
Jesu  nicht nur verkündet, sondern auch – und 
das vor allem – glaubwürdig gelebt werden.“

Artikel/Foto: Maria Horn

Diakon Peter Walter ist gerne in der Natur unterwegs.
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Herzliche Einladung zum Singen
	 Liebe Kinder und Eltern in der Gemeinde 
Anger und Umgebung, ich hoffe, euch geht es 
gut und ihr seid soweit gesund!

Ich möchte mich kurz 
vorstellen: Mein Name 
ist Martina Jakob, ich bin 
42 Jahre alt, wohne in 
Großgmain und bin seit 
über 15 Jahren zuständig 
für die Kirchenmusik in 
der Gemeinde Anger (An-
ger, Aufham, Höglwörth, 
Steinhögl und Vachen-
lueg). Ich bin hauptberuf-

lich Kirchenmusikerin und habe am Mozarteum 
in Salzburg Kirchenmusik studiert. Zusätzlich 
unterrichte ich auch verschiedene Instrumente 
(Gesang, Klavier, Orgel, Violine, Blockflöte).

Meine Aufgaben umfassen: 
›	 Gottesdienste und Andachten in den 
	 Kirchen musikalisch zu gestalten
›	 Konzerte in den Kirchen zu veranstalten
	 Leitung von 3 Chören (Kinderchor Anger, 
	 UNISONO Chor Anger und die 
	 Chorgemeinschaft Anger)
›	 Planung und Organisation

Zeit wird‘s zum Singen!
Ich schreibe euch, weil es wieder Zeit wird mit 
dem Singen anzufangen! Was gibt es Schöneres, 
als miteinander zu singen und zu musizieren!  
Aber dafür brauch ich Leute,... klein und groß,... 
jung und alt,... Anfänger oder Fortgeschritte-
ne,... Es geht um das miteinander singen! We-
gen Corona ist leider viel eingeschlafen, aber: 
Dafür fangen wir jetzt an!
 
Unsere Probezeiten:
›	 Immer mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr
	 Gemeinschaftschorprobe, UNISONO Chor 
	 und Chorgemeinschaft Anger.
	 Das wäre was für eure älteren 
	 Geschwister, Eltern und auch Großeltern!
›	 immer freitags von 16.30 bis 17.15 Uhr
	 Kinderchor Anger (ab 5 Jahren)
	 Das ist für euch Kinder!

Es kann jederzeit in jede Chorprobe mal rein-
geschnuppert werden!

Wenn sich die Sängerzahl wieder erhöhen sollte, 

können die Chöre auch wieder einzeln proben 
und der Kinderchor kann wieder in zwei Grup-
pen aufgeteilt werden.

Alle Chorproben finden wie gewohnt im Musik-
probenraum der Musikkapelle Aufham, Anger-
straße 30, 83454 Aufham statt.

Wir singen zu verschiedenen Anlässen,...
Gottesdienste, Andachten und Konzerte. Auf 
Wunsch auch bei Taufen, Hochzeiten und Be-
erdigungen. In verschiedenen Besetzungen  
(a capella, mit Instrumenten oder Orchester) 
von modern bis klassisch inkl. alpenländischer 
Chorliteratur.

Unsere aktuellen Regeln für unsere Chorpro-
ben, Änderungen und unseren Probenplan er-
fahrt ihr in den Chor-News – einsehbar auf der 
Homepage unseren Pfarrverbandes Anger-Auf-
ham-Piding unter: https://www.pv-aap.de/
index.php/pfarreileben/kirchenmusik/an-
ger-aufham. 

Die Chorprobe kostet euch nichts. Ich bin bei 
der Kirche angestellt und da sind alle Chöre kos-
tenlos. Ihr bekommt eine Chormappe und alle 
Chornoten von mir zur Verfügung gestellt. Im 
Gegenzug wäre es wünschenswert, wenn ihr 
an den Aufführungen als Sänger*in teilnehmt 
und mit dabei seid. Denn: Dafür proben wir! 
Gemeinsam singen, proben, lachen und sich 
freuen!

Neben den Auftritten in den Gottesdiensten und 
Konzerten machen wir auch ab und zu Ausflüge, 
gehen Eis essen oder Chorstammtisch, fahren 
zu Chortreffen und verbringen Zeit miteinander.

Solltet ihr Fragen an mich haben: Ihr dürft 
mich gerne nach den Gottesdiensten anspre-
chen oder auch mal anrufen oder mailen.

Ich freue mich auf euer Kommen und auf viele 
neue Sänger*innen! Alles Liebe, eure 

Martina Jakob
hauptamtliche Kirchenmusikerin
im Pfarrverband Anger-Aufham-Piding
Tel Mobil: +43-699-17282332
E-Mail: MJakob@ebmuc.de
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Familie und Jugend

	 Obwohl die derzeitige Corona-Situation im 
Landkreis immer noch nicht stabil ist, wird mit 
Zustimmung der beiden Gemeinden Anger und 
Piding auch in diesem Jahr in den ersten beiden 
Ferienwochen (01.08. – 12.08.) wiederum eine 
Ferienbetreuung für Grundschulkinder in den 
beiden Gemeinden angeboten.   

Dabei werden, im Gegensatz zu den üblichen 
Ferienprogrammen, die Schulkinder über zwei 
Wochen hinweg täglich von 7.45 Uhr bis 14.00 
Uhr betreut und bekommen im Rahmen einer 
spannenden und unterhaltsamen Veranstal-
tungsfolge viel Abwechslung geboten. Die Vor-
bereitungen dazu, für die Christine Binder und 
Günter Wolf verantwortlich sind, laufen seit ge-
raumer Zeit auf Hochtouren und erste Termine 
sind bereits vereinbart.

So werden die Kinder eine Exkursion im Natio-
nalpark Berchtesgaden unternehmen, einen Tag 
auf dem Biobauernhof verbringen, nach Ruhpol-
ding in den Erlebnispark fahren, in einer Bäcke-
rei selbst Hand anlegen und Brezen backen, das 
Rathaus und die Raiffeisenbank besuchen und 
vielleicht sogar die Molkerei in Piding besichti-
gen - und ansonsten wandern, Schätze suchen, 
bei geeigneter Wetterlage schwimmen und eine 
Menge Zeit zum Spielen haben. Durch die noch 
nicht einschätzbaren pandemiebedingten Ein-
schränkungen stehen manche dieser Vorhaben 
noch unter Vorbehalt. Ein Hygienekonzept ist 
dazu jedoch bereits in Vorbereitung.

In die Betreuung integriert ist entweder das ge-
meinsame Frühstück oder eine kleine Brotzeit 

sowie das tägliche Mittagessen, soweit die Kin-
der nicht unterwegs sind - und viel Spaß mit dem 
geduldigen Betreuerteam, das mit viel Phanta-
sie und Freude an der Sache bereitsteht, haben.

Treffpunkt, Ausgangspunkt und Unterkunft wird 
in diesen zwei Wochen die neue Mittagsbetreu-
ung an der Grundschule Anger sein. Die Schule 
bietet selbst schon viele Möglichkeiten zur Frei-
zeitgestaltung, wobei für die Kinder sicher ganz 
wichtig ist, dass weder schulisches Lernen noch 
Hausaufgaben in dieser Zeit im Vordergrund 
stehen. 

Anmeldungen für diese Ferienbetreuung, die 
von der Gemeinde Anger nach Kräften unter-
stützt, sowie von den Gemeinden Anger und Pi-
ding bezuschusst und von Miteinand‘ für Anger 
e.V. organisiert wird, sind noch bis 08.04.2022 
bei der Mittagsbetreuung in Anger oder unter  
c.binder@gmx.de bzw. unter g.u.wolf@t-on-
line.de möglich. Sowohl der Anmeldebogen als 
auch die Einladung können auch jederzeit im In-
ternet unter www.miteinand-fuer-anger.de her-
untergeladen werden. Bitte jedoch beachten 
– derzeit ist die Ferienbetreuung ausgebucht 
und eine Nachmeldung nur noch auf die War-
teliste möglich.

Auskünfte zur diesjährigen Ferienbetreuung er-
teilen Christine Binder unter 98 94 40, die wie-
derum für das Betreuerteam verantwortlich ist, 
sowie Günter Wolf unter 0 160 / 70 81 241, der 
erneut die Organisation übernommen hat.

Artikel: Günter Wolf

Ferienbetreuung für Grundschulkinder

Viel Gelegenheit zum Spielen und Turnen gab es für die Kinder im letzten Jahr auf dem Spielplatz des Schneckenhofs.
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Praktikums- & Ausbildungsangebote

	 Wenn Du Lust hast in den Ferien Geld zu ver-
dienen und erste Joberfahrungen zu sammeln, 
melde dich bei uns! Wir suchen für die Som-
mermonate Schüler für die abwechslungsrei-
che Tätigkeiten in den Bereichen Gastronomie, 
Shop, Empfang, Parkbahn etc. (Mindestalter 15 
Jahre). Bei Interesse melde dich per Mail unter 
personal@traumwerk.de.

Wir freuen uns auf dich!
Hans-Peter Porsche Traumwerk
Zum Traumwerk 1 83454 Anger

Ferienjob im Hans-Peter Porsche Traumwerk

Ausbildungsplatz als Medizinische/n 
Fachangestellte/n (m/w/d)

Wir bieten ab September 2022 oder 2023 einen Ausbildungsplatz als  
Medizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d). Praktikum nach Absprache jederzeit 
möglich.

Ansprechpartner: Dr. Höfer und Dr. Cordt
Tel.: 0 86 56 / 594
E-Mail: info@dorfpraxis.com

	 Der Start in eine Berufsausbildung ist für 
viele junge Menschen etwas ganz besonderes. 
Auch die Raiffeisenbank Anger eG freut sich 
über Ihren neuen Auszubildenden Benedikt 
Krammer. Dieser startete seine Ausbildung als 
Bankkaufmann zum 01.09.2021. Seit 126 Jahren 
ist die Raiffeisenbank Anger eG ein verlässlicher 
Arbeitgeber und attraktiver Ausbildungsbetrieb 
mit sehr kurzen Arbeitswegen in der Region.

„Bei der Raiffeisenbank Anger eG eine Ausbil-
dung zu beginnen, war für mich die einzig richti-
ge Entscheidung. Mir war es bei der Berufswahl 
besonders wichtig, den Kontakt mit anderen 
Menschen zu pflegen. Dies in meinem Heimat-
dorf machen zu können, ist das Beste, was mir 
passieren konnte.“ so Benedikt Krammer.

Wir bieten im Hause ganzjährig Praktikumsstel-
len für den Beruf Bankkaufmann (m/w/d) sowie 
Kaufmann im Groß- und Außenhandel (m/w/d).

Zum 01.09.2023 bieten wir attraktive Ausbil-
dungsstellen für den Beruf Bankkaufmann 
(m/w/d) sowie Kaufmann im Groß- und Au-
ßenhandel (m/w/d).

Die Raiffeisenbank Anger eG begrüßt Azubi

Ausbilder Georg Roitner begrüßt Benedikt Krammer aus 
Anger herzlich in der Raiffeisenfamilie.
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Senioren & Soziales

	 Medizinische Daten, die in einem Notfall 
wichtig sind, sollten nicht in einer Schublade 
aufbewahrt werden. Dort findet sie im Ernst-
fall niemand. Dies gilt ganz besonders für ältere 
Menschen. Besser ist es, wenn solche Daten an 
einer einheitlichen Stelle aufbewahrt werden, 
die sich in jeder Wohnung befindet und eindeu-
tig zuordenbar ist. Dies ist nun mal unser lieber 
Kühlschrank.

Daher entstand aus der Erfahrung von vielen 
Notfallmedizinern die Idee der Notfallbox, in der 
alle wichtigen medizinischen Daten festgehalten 
werden. 

Solche Notfallboxen hat nun der Generatio-
nenbund vorrätig und verteilt sie gerne an 
ältere Menschen – soweit der Vorrat reicht. 

Nachdem ein Postversand nicht in Frage kommt 
und viel zu aufwändig wäre, sind diese Boxen in 
unserem Sozialbüro in Aufham, Hauptstraße 22 
zu den dortigen Sprechzeiten (jeden Mittwoch 
von 9 – 12 Uhr) – gratis – erhältlich. 

Schauen Sie ganz einfach mal vorbei. Unsere 
Mitarbeiterin Elisabeth Walter begrüßt sie dort 
gerne.

Artikel/Foto: Günter Wolf

	 Alle Jahre wieder – könnte man fast schon 
anmerken. Im Frühjahr letzten Jahres hatten 
wir die Beratungen im Sozialbüro wieder aufge-
nommen und mussten im Herbst in Anbetracht 
steigender Infektionszahlen abermals schließen.
In der nicht ganz unberechtigten Hoffnung, dass 
es 2022 anders und besser wird, nehmen wir ab 
April 2022 unsere Beratungstätigkeiten wieder 
auf.

Ab diesem Zeitpunkt steht die gerontopsychiat-
rische Fachkraft Irmgard Auer vom Arbeitskreis 
Soziales Anger jeden ersten Dienstag im Monat 
für Sozial- und Pflegeberatung zur Verfügung. 
Neu in unserem Team bietet jetzt auch Marlies 
Fagerer, ehemalige Heilerziehungspflegerin, 
ebenfalls eine Sprechstunde an jedem dritten 
Dienstag im Monat an. Die Beratungszeiten sind 
jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

Erfreulicherweise beteiligt sich auch die Le-
benshilfe Berchtesgadener Land wieder an den 
regelmäßigen Beratungen. Diese finden jeden 
zweiten Dienstag im Monat statt, in denen dann 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Fragen aus dem Be-
hinderten- und Betreuungsrecht beantwortet 
werden. Das Sozialbüro befindet sich in Aufham, 
Hauptstraße 22 und ist barrierefrei erreichbar. 
Während der Beratungen sind die jeweiligen 
Hygieneregeln zu beachten. Eine transparente 
Abtrennung im Beratungsraum ist ebenfalls vor-
handen. 

Für alle, die diese Beratungstermine nicht per-
sönlich wahrnehmen können, stehen Irmgard 
Auer und Marlies Fagerer auch für telefoni-
sche Beratungen oder Hausbesuche zur Verfü-
gung. Vereinbarungen dazu sind jederzeit unter  
0 86 56 / 98 94 490 möglich.

Artikel : Günter Wolf

Notfallboxen

Wieder Beratungen im Sozialbüro

Im Ernstfall kann so eine kleine Notfallbox lebenswichtig sein.
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	 Immer mehr Menschen, denen ein Pflege-
grad anerkannt ist, benötigen, wenn sie noch zu 
Hause leben, neben der professionellen Pflege 
meist eine Hilfe im Haushalt oder zur Begleitung. 
Hierfür erhalten die Pflegebedürftigen von der 
Pflegekasse einen monatlichen Betrag von bis 
zu 125 €. Diese sogenannten Entlastungsleistun-
gen können auch über den Generationenbund 
BGL e.V., einen gemeinnützigen Verein auf Land-
kreisebene, abgerechnet werden, der solche Hil-
feleistungen vermittelt.

Der Generationenbund sucht daher ehrenamt-
liche HelferInnen, die bereit sind, solche Entlas-
tungsleistungen beispielsweise in der Nachbar-
schaft zu erbringen. Die Voraussetzung für die 
Abrechnung mit den Pflegekassen ist allerdings 
eine kurze Schulung, bei der die Grundlagen 
über den Umgang mit pflegebedürftigen Men-
schen, die Begleitung von Pflegebedürftigen und 
die häusliche Versorgung vermittelt werden. Im 
Gegenzug dazu erhalten die ehrenamtlichen 
HelferInnen dann für ihren Einsatz in der Alltags-
begleitung oder im Haushalt -  also nicht in der 
Pflege -  auch eine steuerfreie Entschädigung im 
Rahmen der steuerlichen Bestimmungen.

Die benötigten Schulungen werden wieder Ende 
April 2022 auf Landkreisebene angeboten, sind 
kostenfrei und werden als ehrenamtlicher Ein-
satz gerechnet. Insgesamt sind dabei 40 Schu-
lungseinheiten, also 30 Stunden Schulungszeit, 
zu absolvieren. 

Interessiert? Dann melden Sie sich bei Elisabeth 
Walter unter 0 86 56 / 98 94 500 oder Petra Kral-
ler unter 0 86 56 / 98 34 730. Sie stehen für Ihre 
Fragen gerne zur Verfügung und freuen sich 
über Ihren Anruf. 

Anmeldungen zu den Schulungen sind aus-
schließlich über den Generationenbund mög-
lich. 

Text/Foto: Günter Wolf

Alltagsbegleitung und haushaltsnahe 
Dienstleistungen

Der Hilfebedarf im Haushalt ist vielfältig und reicht vom 
Aufräumen, Essen zubereiten und Wäsche waschen 

auch mal bis hin zu Reinigungsarbeiten.

Angerer Vereinsleben

Bergwacht Teisendorf-Anger 
– Winterlich unterwegs
	 Nebel, Kälte und eisige Wege – so könnte 
man die winterlichen Bedingungen auf dem Jä-
gersteig Richtung Staufen um die Weihnachts-
feiertage beschreiben. 

Wenn der Helikopter aus wettertechnischen 
Gründen nicht zur Einsatzstelle fliegen kann, 
müssen die aktiven Einsatzkräfte der Bergwacht 

zu Fuß verletzte oder blockierte Wanderer er-
reichen und versorgen. Am Stefanitag rückten 
beispielsweise 13 Einsatzkräfte zum Einsatz an 
besagten Steig aus. Die schweren Einsatzruck-
säcke mit Seilen zur Sicherung des Rückwegs, 
sowie medizinischer Grundversorgung waren 
bei der Schneelage auch für die erfahrenen Ret-
ter eine Herausforderung.
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Um auch in diesem Gelände Patienten sicher ins 
Tal zu bringen, werden die Aktiven Einsatzkräfte 
sowie unsere Anwärter, also Nachwuchskräfte in 
Ausbildung, wöchentlich geschult und der Wis-
sensstand immer wieder aktualisiert. Zusätzlich 
sind Intensiv-Wochenenden vorgesehen. 

Um das Thema Schneedeckenanalyse und Ret-
tungstechniken im Winter ging es beispielswei-
se Ende Januar am Predigtstuhl. Dort wurde bei 
viel Neuschnee die Schichtung der vorhandenen 
Schneedecke auf verschiedene Arten kontrol-

liert und entsprechende Vorsichtsmaßnahmen 
für Skitouren und Rettungseinsätze besprochen.
Parallel dazu fand auf der Winkelmoosalm eine 
Ausbildung der Hundestaffel Chiemgau statt. 
Hier üben die Hunde mit Ihren Besitzern, welche 
ebenfalls ehrenamtliche Einsatzkräfte der Berg-
wacht sind, die Suche von verschütteten Perso-
nen. Dabei sind die feinen Spürnasen der Hunde 
ein sehr wichtiger Faktor für die zeitkritischen 
Einsätze bei Lawinenunfällen. 

Text/Fotos: Robert Reiter, Bergwacht Teisendorf-Anger 
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Heimatkundlicher Verein Anger e.V.
	 Die Jahreshauptversammlung des Heimat-
kundevereins Anger war geprägt von Rück-
blicken und Ausblicken, sowie Neuwahlen. 
Vorstandsmitglied Hans Kirchner leitete die Zu-
sammenkunft im „Krepfei“ und stellte an den Be-
ginn das Gedenken an die Verstorbenen. Hohe 
Wertschätzung brachte er dem erst vor wenigen 
Monaten langjährigen Museumskustos Erhard 
Zaha entgegen. Zaha war nicht nur Museums-
leiter sondern übernahm auch Verantwortung 
als stellvertretender Vorsitzender. Sein Tod hin-
terlässt eine große Lücke im Verein und mit ei-
nem herzlichen „Vergelt’s Gott Erhard“ dankte 
Kirchner dem Vereinskollegen für sein Wirken. 
Wie allen Vereinen so ist es im vergangenen Jahr 
auch dem Heimatkundeverein Anger ergangen: 
Corona hat nahezu alle Aktivitäten ausgebremst. 
Doch mittlerweile konnten wieder einige Aktivi-
täten aufgenommen werden. Eine Angerer Dele-
gation war nach Ainring zur Besichtigung der dor-
tigen Kugelmühle eingeladen worden und hatte 
dort viel Wissenswertes erfahren dürfen. Einige 
Vorstandsmitglieder haben kürzlich das Holz-
knechtmuseum in Ruhpolding besucht. Grund 
war, sich Eindrücke zu verschaffen um einen 
Vereinsausflug dorthin zu unternehmen, sobald 
es möglich ist. Seine Ausführungen unterlegte er 
mit Bildimpressionen, so dass sich die Mitglie-

der schon auf einen informativen Ausflug freuen 
können. Weiter kam er auf bedeutende histori-
sche Ereignisse in der Gemeinde zu sprechen. 
Dazu nannte er die abgeschlossene Sanierung 
der Pfarrkirche St. Jakobus in Aufham sowie die 
Anschaffung und Segnung der dortigen neuen 
Orgel  Kirchner erinnerte an die Feiern anlässlich 
des 50jährigen Vereinsjubiläums im Jahr 2005 
und brachte nochmals den Vereinszweck in Er-
innerung: „Aufgabe des Vereins ist Erforschung 
der Geschichte der Gemeinde Anger, die Hei-
mat- und Denkmalpflege, die Förderung der Hei-
matkunde und Volksbildung sowie die Erhaltung 

Die neue Vorstandschaft: Beisitzer Hans Kirchner u. Silvester Enzinger, 1. Vorstand Simone Kirchner, 2. Vorstand Hans 
Fagerer, Schriftführerin Gabi Helminger, Kassier Martin Hinterstoißer und 1. Bgm Markus Winkler (nicht auf dem Bild: 

Martin Kuglstatter und Gerhard Rudolf).

Das Pommerhaus
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	 Der genossenschaftliche Gedanke zur Selbst-
hilfe, Selbstverantwortung und Selbstverwal-
tung  aus der Bürgerschaft, hat  in Anger vor 125 
Jahren rührige Männer bewogen, einen Darle-
henskassenverein zu gründen. In der Chronik ist 
festgehalten, dass die konstituierende Sitzung 
am 07. Juli 1895 stattgefunden hat. Die Eintra-
gung  in das Genossenschaftsregister erfolgte 
am 29. November 1895. Eigentlich war vorgese-
hen, dass im Rahmen der diesjährigen General-
versammlung auch eine kurze Rückschau auf die 
Geschäftsentwicklung seit der Gründerzeit ab-
gehalten wird. Doch die Corona-Bestimmungen 
haben diese Planungen durcheinandergewir-
belt. Die Generalversammlung konnte nicht in 
gewohnter Weise im Laufe der Sommermonate 
abgehalten werden, sondern ist nach aktuellem 
Stand auf das vierte Quartal verschoben.

Die „Geburtsstunde“ der heutigen  Raiffeisen-
bank Anger war am 07. Juli 1895. Wie in vielen 
anderen Orten ergriff damals auch der Pfarrer 
die Initiative für den Zusammenschluss. Der 
Seelsorger Johann Friedl war in dieser Zeit für 
die Pfarrei zuständig, die sich aus den Gemein-
den Stoißberg (heute Anger), Aufham und Högl 
zusammensetzte. Bei der von Pfarrer Friedl ein-
berufenen Sitzung zur Gründung des Darlehens-
kassenvereins Anger waren 46  Personen anwe-
send. Die erste Vorstandschaft setzte sich aus 
fünf Personen zusammen. Verantwortung über-
nahmen der Müller von Pfaffendorf Josef Hinter-
stoißer als Vorsitzender, der Angerer Krämer Ge-
org Edfelder junior als sein Stellvertreter sowie 
als weitere Vorstandsmitglieder der Hinterdietz-
lingerbauer Johann Dornhausstatter, der Mül-
ler von Aufham Mathias Hinterstoißer und der 
Schuhmacher von Höglwörth, Johann Gugg. Zum 
Vorsitzenden des Aufsichtsrates wurde Pfarrer 
Johann Friedl gewählt, dem Aufsichtsrat gehör-
ten noch fünf weitere Personen an. Schon im 
Januar 1896 war die Mitgliederzahl auf 93 Perso-
nen angewachsen. Die sogenannten „Rechner“ 
in der Anfangszeit waren von 1895 bis 1901 Ge-

org Edfelder junior (Krämer in Anger), von 1901 
bis 1925 Josef Strasser (Eggenholzerssohn), ein 
am Dorfplatz ansässiger Geschäftsmann. Von 
1925 bis 1935 wurde dann Ludwig Hofmann (Bä-
cker in Pfaffendorf) mit dieser Aufgabe betraut. 
Zu dieser Zeit zählte die Genossenschaft bereits 
146 Mitglieder. Als erster hauptamtlicher Ge-
schäftsleiter führte dann von 1936 bis 1975 Jo-
sef Mayer die Raiffeisenbank Anger. 1936 wurde 
das Büro beim Kröpflwirt eingerichtet. Zusätzlich 
gab ein Hilfsbüro, das sich am Dorfplatz beim 
„Loisnmedei“ befand. Geöffnet war hier nur am 
Sonntag  um auch den Kirchgängern zu ermögli-
chen, ihre Bankgeschäfte abzuwickeln.  

1924 Beginn des Warengeschäfts
Mit dem Warengeschäft wurde bei der Genos-
senschaft in Anger im Jahr 1924 begonnen. 1929 
wurde auf dem Grundstück der Brauerei Wienin-
ger neben dem Kröpflwirt  ein kleines Lagerhaus 
errichtet. Der damalige Kröpflwirt, Josef Bauer, 
wurde zum Warenvermittler bestellt und leite-
te das Warengeschäft. 1938 konnte das Grund-
stück dann von der Brauerei erworben werden, 
die Genossenschaft begann mit dem Anbau ei-
nes Verwaltungsgebäudes an das Lagerhaus. 11 
Jahre später ergab sich 1949 die nächste Gele-
genheit, wieder ein Grundstück von der Brau-
erei zu kaufen und im nächsten Schritt folgte 
ein Erweiterungsbau am Lagerhaus. Zu dieser 
Zeit wurden bereits ein kleiner Lkw mit Anhän-
ger sowie zwei kleine Lieferwägen angeschafft. 
1950 erfolgte dann die Expansion in Aufham. 
Von der Brauerei Schönram konnte die damals 
zum Gasthaus Altwirt gehörende Stallung mit 
2.300 Quadratmetern Grund gekauft werden. 
Im selben Jahr erfolgte die Umbenennung von 
„Spar- und Darlehenskasse“ in „Raiffeisenbank 
Anger“. Im Rückgebäude des Geschäftshauses 
Birnbacher am Angerer Rathausplatz wurde 
eine kleine Zweigstelle eingerichtet. Eine weitere 
Filiale wurde 1952 in Aufham eröffnet, nachdem 
die erworbene Stallung in ein Lagerhaus mit 

125 Jahre Raiffeisenbank Anger
Ein Blick in die Entwicklung der Genossenschaft  

der Kulturgüter der Heimat und die Betreibung 
des Museums. Diesem Zweck dienen Veröffent-
lichungen, Vorträge sowie Exkursionen und an-
dere Maßnahmen“, zitierte er aus der Satzung. 
Getreu diesen Beweggründen will der Verein 
nun neu durchstarten, nachdem die Vorstand-
schaft wieder komplett ist. Eines der nächsten 

Ziele wird die Veranstaltung von Zeitzeugentref-
fen sein. Außerdem soll es einen Abend geben, 
der der bairischen Sprache gewidmet ist. Das 
Museum ist bis auf weiteres geschlossen. Die 
Planungen laufen, verzögern sich aber durch die 
momentanen Auflagen.

Text/Foto: Hans Kirchner
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Bankzweigstelle umgebaut worden war. Erwei-
terungen am Lagerhaus in Anger machten zu-
sätzliche Grundstückskäufe in den Jahren 1956 
und 1966 erforderlich. 1967 wurde der Sitz der 
Raiffeisenbank Anger in das damals neu errich-
tete Rathaus der Gemeinde Anger verlegt. 1974 
erfolgte die Umfirmierung in Raiffeisenbang An-
ger eG. 1975 wurde ein weiteres Grundstück am 
Lagerhaus erworben und in den Jahren 1976 bis 
1977 erfolgte eine weitere Weichenstellung für 
die Entwicklung des Warengeschäfts. Das alte 
Gebäude in Aufham wurde abgebrochen und 
am Lagerhaus in Anger eine moderne Halle er-
richtet. Das Warengeschäft wurde am Lagerhaus 
neben dem Kröpflwirt zusammengefasst und in 
der Folge die Bankzweigstelle in Aufham inklusi-
ve drei Wohnungen neu errichtet. 1981 konnte 
das „Perchermeierhaus“ am Dorfplatz Anger er-
worben werden um die Zielsetzung zu realisie-
ren, eine moderne Bankhauptstelle einrichten 
zu können. So wurde das Perchermeierhaus 
dann 1983 abgebrochen und mit dem Neubau 
der neuen Bankhauptstelle begonnen. Um den 
Anforderungen des Ensembleschutzes und den  
denkmalrechtlichen  Vorgaben am Angerer Dorf-
platz zu entsprechen,  wurden nicht ein großer 
Komplex, sondern zwei Gebäude errichtet. Die 
Hauptstelle sowie ein Wohn- und Geschäftshaus 
mit Arztpraxis, Architekturbüro und drei Woh-
nungen sind dort untergebracht. Die feierliche 
Einweihung erfolgte am 30. September 1984. 
Zehn Jahre später erfolgte der Bau eines neuen 
Bürogebäudes für das Lagerhaus. 1995 konnte 
die Genossenschaft im Rahmen der Generalver-

sammlung das 100jährige Jubiläum feiern. Der 
gemeinschaftliche Gedanke und die Philosophie 
der Kundennähe wurden bei diesem runden 
Geburtstag ganz besonders in den Mittelpunkt 
gestellt, denn die Raiffeisenbank übergab aus 
diesem Anlass ein Geschirrmobil an die Vereine 
der Gemeinde Anger. 1996 erfolgte die nächste 
Modernisierung am Lagerhaus, es wurde eine 
zeitgemäße Halle mit Hochregalen errichtet, die 
Ausmaße betragen 20 auf 50 Meter. Die Baukos-
ten beliefen sich damals auf 771.000 D-Mark. Ein 
Jahr später wurde die bisherige Lagerhalle abge-
brochen. 2008 wurde die Zweigstelle in Aufham 
renoviert, 2013 erfolgte ein Umbau der Haupt-
stelle am Dorfplatz in Anger und 2017 wurde das 
Wohn- und Geschäftshaus modernisiert und die 
darin untergebrachte Arztpraxis erweitert. 

Bedeutender Arbeitgeber in der Gemeinde
Bis zum Jubiläumsjahr 2020 hat sich die Raiffei-
senbank Anger zu einem bedeutenden Unter-
nehmen im Gemeindegebiet und zuverlässigen 
Arbeitgeber entwickelt. 32 Frauen und Männer 
haben in der Genossenschaft  einen Arbeits-
platz. Trotz immer größer werdender Heraus-
forderungen vonseiten des Gesetzgebers sowie 
vonseiten der Bankenaufsicht in Deutschland 
und Europa hält die Raiffeisenbank Anger an ih-
rem Ziel fest: die Selbständigkeit zu erhalten. Ge-
rade in der Corona-Krise ist es allen wieder mehr 
bewusst geworden, wie wichtig Regionalität in 
allen Bereichen ist.

Text/Foto: Maria Horn

Verwaltungsmitglieder im Jahr 1938: obere Reihe v.l.n.r. Georg Herbst/Vorstandsmitglied (Strobl), Häusl/Aufsichtsrat (Huber, 
Aufham), Josef Berger/Vorstandsvorsitzender  (Oberengelheng), Höglauer/Aufsichtsrat (Schmid, Steinhögl), Georg Klinger/
Aufsichtsrat (Priel), Johann Streibl/Vorstandsmitglied (Schönbuch).
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	 Wir sind die Schützengesellschaft Aufham, 
einer von zwei Schützenvereinen der Gemeinde 
Anger. Uns gibt es seit 1960, also sind wir schon 
über 60 Jahre alt. 

Seit 35 Jahren sind wir im Keller der Turnhalle 
Aufham zuhause und haben dort einen der mo-
dernsten und größten Schießstände für Luftge-
wehre, Luftpistolen, Lasergewehre, Laserpis-
tolen, Zimmerstutzen und Blasrohr im ganzen 
Rupertigau. Das genau sind die Disziplinen, mit 
der wir ins Schwarze treffen. Unsere Schützen 
qualifizieren sich sogar regelmäßig bis zur deut-
schen Meisterschaft! 

Aber auch das Vereinsleben kommt nicht zu 
kurz. Einmal wöchentlich treffen wir uns (unter 
normalen Umständen) zum Vereinsabend. Zu 
Weihnachten wird auch gemeinsam gefeiert. 
Im  Frühling wird die Schützenkönigin oder der 
Schützenkönig in einem fairen und ehrlichen 
Wettkampf ausgeschossen. Sogar auf der Wiesn 
haben wir einen eigenen Platz im Schützenzelt 
reserviert.

Wie sieht es mit Dir aus? Willst Du mal etwas 
Neues ausprobieren? Kannst Du dich gut kon-
zentrieren und magst Wettkampf? 

Kannst Du am Kirtag auch keine Runde gehen, 
ohne an der Schießbude stehen zu bleiben? 
Dann melde Dich bei uns und probier‘s mal aus!
Ein Sport für Jung und Alt!

Trainingszeiten:
Dienstag, Freitag ab 18:30 Uhr

Kontakt:
info@sgaufham.de
Schützenmeister: Robert Koch 0 86 56 / 220
Jugendwart: Jakob Hauk 0 175 / 15 61 151

Artikel/Fotos: SG Aufham

	 Die Freiwillige Feuerwehr Anger feiert 
vom 27. Juli 2023 bis 30. Juli 2023 ihr 150-jäh-
riges Gründungsfest. 

Festsonntag, 30. Juli 2023. 

Wir würden uns freuen, Euch bei unserem 
Fest begrüßen zu dürfen und bitten Euch da-
her diesen Termin vorzumerken. Die offizielle 
Einladung mit Festprogramm senden wir früh-
zeitig zu.

Vorankündigung zum Gründungsfest
– 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Anger

Schützengesellschaft Aufham stellt sich vor



36

	 Nach zwei beschwerlichen Jahren mit nur we-
nigen Höhenpunkten blicken die Abteilungen 
des SC Anger wieder mit etwas mehr Hoffnung 
und Vorfreude auf das Jahr 2022 und stehen 
mit dem Beginn der Lockerungen schon in den 
Startlöchern. Die Abteilung Tennis hat für das 
kommende Jahr eine Damenmannschaft in der 
Südliga 5 des Bayerischen Tennisverbands an-
gemeldet und ihre Nachwuchsspieler trainieren 
Stand Ende Februar bereits wieder jede Woche 
fleißig in der Turnhalle, ehe es bei besseren Wit-
terungsverhältnissen auch möglichst bald wie-
der nach draußen gehen soll. Ebenfalls bereits 
wieder im Training befinden sich schon seit dem 
01. Februar die Fußballer des SC Anger, die für 
eine ideale Vorbereitung auf die Rückrunde in 
der Kreisliga und der B-Klasse zudem mehrere 
Testspiele bestritten. Die Corona-bedingten Pla-
nungsschwierigkeiten konnten zum 17. Februar 
zumindest etwas gelindert werden, als sowohl 
Training als auch Spiele wieder unter 3G Bedin-
gungen durchgeführt werden konnten. Ernst 
wird es für beide Mannschaften ab dem 12. 
März, wenn die erste Mannschaft beim SC Inzell 
zu Gast ist und die zweite Mannschaft zuhause 
den TSV Teisendorf empfängt. Vor allem bei der 
ersten Mannschaft geht es dabei darum, direkt 
Punkte in der Mission Klassenerhalt zu sammeln. 
Etwa eine Woche später findet am 18. März die 
Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball 
statt.

Ihre Jahreshauptversammlung 2022 hat die Ab-
teilung Ringen bereits hinter sich, als es Anfang 
Januar einen Wechsel in der Abteilungsspitze 
gab. Statt Reiner Hogger, der im Dezember 2021 
zum Vizepräsident Sport des Bayerischen Rin-
gerverbands gewählt wurde, übernimmt nun 
wieder Ralf-Peter Lehmann die Zügel, der die 
Abteilung bereits bis 2018 geführt hatte. Zudem 
übernahm Kathi Baumgartner das Amt des Kas-
siers von Franz Biok, der nach 20 Jahren nicht 

mehr für eine Wiederwahl zur Verfügung stand. 
Die neue Abteilungsleitung wurde zudem durch 
die beiden neuen Sportlichen Leiter Christian 
Klouceck und Josef Hinterreiter verstärkt und 
verfolgt dabei vorrangig das Ziel, sowohl Schüler- 
als aus Herrenringer in Richtung bayerische bzw. 
deutsche Spitze zu entwickeln und fördern. Das 
aktuelle Training ist auf die Bayerischen Meis-
terschaften Anfang April ausgerichtet, in deren 
Anschluss die Deutschen Meisterschaften und 
für die Schülerringer wieder möglichst viele Ein-
ladungsturniere, darunter auch das heimische 
Tom-Kirchner-Gedächtnisturnier, folgen sollen. 
Die aktuellen Entwicklungen der Corona-Lage 
machen auf Hoffnung darauf, dass die Abteilun-
gen Triathlon und Leichtathlethik – letztere seit 
kurzem unter der neuen Führung von Wolfgang 
Klinger, der Fritz Schaller ablöste – 2022 wieder 
den Kinderwaldlauf, den Höglwörther See Tri-
athlon, den Stoißer Alm Lauf und das Luis Doff 
Gedächtnisrennen anbieten können. Aktuel-
le Informationen dazu lassen sich auf der Ver-
einswebsite unter www.sc-anger.de finden, 
oder werden rechtzeitig im Reichenhaller Tag-
blatt veröffentlicht.

Artikel/Fotos: Lukas Koch SC Anger

Aktuelles vom SC Anger
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	 Im Aufhamer Trachtenverein ist einiges los, 
die Proben haben erfreulicherweise wieder 
begonnen. Die Planungen für´s langersehnte 
Trachtenfest sind bereits in den letzten Zügen 
und ein Großteil der Zusagen unserer Aussteller 
für den langjährigen Trachtenmarkt sind inzwi-
schen eingegangen.

Eigentlich wollten wir Alle schon gern 2020 un-
ser 100-jähriges Fest feiern… aber vorbei mit der 
Jammerei! So haben wir´s noch vor uns! Und wir 
freuen uns sehr darauf, besonders freuen wir 
uns darauf es mit Euch allen zu feiern.

Einmal mehr können wir hier als Verein unseren 
Zusammenhalt zeigen und so ganz wesentlich 
zur Förderung des Gemeinwesens und dem Er-
halt der Tradition beitragen. Außerdem ist es 
uns wichtig, uns auf diesem Weg schon vorab 
bei den Ortsvereinen für die gewohnte Unter-
stützung und die vereinsübergreifende Zusam-
menarbeit zu bedanken.

100 Jahre und keineswegs altmodisch oder ver-
staubt. Unsere Aktiven zeigen sogar Ihre schau-
spielerischen Talente. 
https://instagram.com/gtevhochstaufneraufham

Mittwoch, 25. Mai 	 Festabend
Donnerstag, 26. Mai	 Vatertags Feier mit
		  Oldtimer Treffen
Freitag, 27. Mai 	 Weinfest
Samstag, 28. Mai 	 Gebietspreisplatteln 
		  und Bierzeltabend
Sonntag, 29. Mai 	 100-jähriges Gründungs- 
		  fest GTEV D´Hochstauf- 
		  ner Aufham

Der Trachtenmarkt - 29. Oktober
Seit 2011 findet regelmäßig in unserer Mehr-
zweckhalle der beliebte Trachtenmarkt statt. 
Jedes Mal wieder ein Vergnügen! Die gute Stim-
mung und die angenehme Atmosphäre, die 
schon mit dem legendären „Angerer Kirtag“ ver-
glichen wurde, zieht viele Besucher an.

Vor allem aber Schneider- und Schuhmacher-
meister/innen, Hischhornschnitzer, Goldschmie-
de und viele andere Meister ihres Faches drü-
cken ihm einen unvergleichbaren Stempel auf. 
Sie statten Euch gerne aus, mit allem was Ihr 
braucht. Unter dem Motto „Do geh ma hi…“ ist 
für Jeden etwas dabei.

Unser Vereinsleben kennenlernen
So ein aktiver Verein lebt und überlebt nur über 
100 Jahre durch seine Mitglieder, die mit Stolz die 
Trachtensach weitertragen. Wenn Ihr neugierig 
auf unser Brauchtum seid, könnt Ihr gerne ein 
Teil unseres Vereins werden. Gerade für Kinder 
die gerne Singen und Tanzen oder Dirndldrahn 
und Plattln lernen wollen ist der Trachtenverein 
das Richtige. Fragt einfach nach bei Michaela 
Stadler, Jugendleiterin mobil 0 157 / 85 85 92 43 
Freitag ist Probentag. Wir freuen uns auf Euch!
www.hochstaufner.de

Artikel/Fotos: Maria Niederberger-Binder, GTEV Aufham

GTEV D´Hochstaufner Aufham
Gründungsfest und Trachtenmarkt
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	 Was ist zu beachten? Rechtliche Grundla-
ge zum Allgemeinen Artenschutz: Gemäß § 39 
Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz 
ist es verboten Bäume, die außerhalb des Wal-
des, von Kurzumtriebsplantagen oder gärtne-
risch genutzten Grundflächen stehen, Hecken, 
lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze 
in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September 
abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder zu 
beseitigen; zulässig sind schonende Form- und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses 
der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von 
Bäumen.

Das zeitlich beschränkte Schnittverbot soll dem 
allgemeinen Schutz aller Arten dienen, die auf 
Gehölze als Brutplatz und Nahrungsquelle in 
der Saison angewiesen sind. Schnittmaßnah-
men an Gehölzen sollten deshalb möglichst nur 
im Zeitraum von Oktober bis Februar durchge-
führt werden.

Gesetzliche Ausnahmen:
›	 Bäume (schließt Hecken aus) auf gärtnerisch  
	 genutzten Grundflächen (hierzu zählt auch  
	 der Hausgarten)
›	 Schonende Form– und Pflegeschnitte
›	 Bäume im Wald
›	 Beseitigung von geringfügigem Gehölzbe- 
	 wuchs, wenn dies zur Verwirklichung einer  
	 zugelassenen Baumaßnahme erforderlich ist
›	 Notwendige Maßnahmen zur Wiederherstel- 
	 lung der Verkehrssicherheit, wenn keine Al- 
	 ternativen ersichtlich sind

ACHTUNG: Stehen die Bäume unter dem     
Schutz einer naturschutzrechtlichen Verord-
nung (Baumschutzverordnung, Naturdenk-
malsverordnung, Landschaftsschutzgebiets-
verordnung o. A.), ist für Eingriffe u. U. eine 
Genehmigung der unteren Naturschutzbehörde 
erforderlich (bei Baumschutzsatzungen ist die 
Stadt/Gemeinde zuständig).

Sollen Gehölze dennoch während der Vogelbrut-
zeit entfernt werden, müssen diese zuvor von ei-
ner fachlich qualifizierten Person (z. B. Biologe / 
-in) untersucht werden, um auszuschließen, 
dass Verbotstatbestände gem. § 44 BNatSchG 
(Tötung, Störung von Individuen und/oder Zer-
störung von Fortpflanzung- od. Ruhestätten) 
ausgelöst werden. Werden beispielsweise be-
setzte Nester vorgefunden, müssen diese durch 

eine fachlich qualifizierte Person an einen ge-
eigneten Ort umgesiedelt werden. Für die Be-
gutachtung der Gehölze ist ein geschultes Auge 
sowie entsprechende Ausrüstung (Fernglas, En-
doskop, ggf. Seilklettertechnik und Hubsteiger) 
erforderlich.

Wurzelstockrodung
Im Gegensatz zur reinen Gehölzfällung ist die 
Rodung von Wurzelstöcken im Winterhalbjahr 
nicht geeignet. Auch hier können Tiere zu Scha-
den kommen, die zwischen den Wurzeln ihre 
Winterquartiere haben (dies trifft z. B. auf die 
streng geschützte Zauneidechse oder Hasel-
maus sowie viele weitere Tierarten zu). Anzu-
streben wäre daher eine Wurzelstockrodung im 
April/Mai. Ab diesem Zeitpunkt haben die Tiere 
meist ihr Winterquartier verlassen und können 
bei Eingriffen in ihren Lebensraum in angren-
zende Bereiche flüchten.

Weitere Informationen unter: 
https://www.lra-bgl.de/lw/umwelt-natur/
natur-artenschutz/baum-heckenschnitt/

Gartenbauverein Anger, Doris Baumgartner

Artenschutz an Gehölzen 
Baumfällungen und Schnittmaßnahmen im eigenen Garten
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	 Um naturnahes Garteln zu fördern und „Na-
turgartler“ in ihrem Tun zu bestärken, bietet 
der Kreisverband der Gartenbauvereine BGL im 
Rahmen einer bayernweiten Aktion die Zertifi-
zierung von „Bayern blüht - Naturgärten“ an.

Vielen Gartenbesitzern ist es wichtig, ihren Teil 
zur Erhaltung der Artenvielfalt zu leisten: Hier 
blühen Ringelblumen neben dem Salat, Vögel 
bauen ihr Nest im Hartriegel oder dem aufge-
hängten Brutkasten, Schmetterlinge und Bie-
nen besuchen die Blüten und holen sich Nektar 
und Nahrung. Übers Wasser laufen Wasserläu-
fer und Igel verstecken sich im Laub. Für alle 
ist Platz im Garten und alle leben miteinander 
und voneinander. Es herrscht belebte Abwechs-
lung, es gibt Platz zum Sitzen und Genießen, 
zum Träumen und Entspannen – die Seele bau-
meln lassen. Neben dem Genuss des eigenen 
Gartens, dessen Früchte und pflanzlichen wie 
tierischen „Untermieter“ können sich seit 2021 
Gartenbesitzer im Berchtesgadener Land ihren 
Garten zum „Naturgarten“ veredeln. Auch Gart-
ler, deren Garten noch nicht naturnah gestaltet 
ist, die dies jedoch vorhaben, sind eingeladen, 
sich bei der Naturgartenaktion zu beteiligen.

Letztes Jahr nutzen 14 Gartenbesitzer dieses 
Angebot. Sie wurden unter Beisein von Land-
rat Berhard Kern ausgezeichnet und nutzen das 
Zusammenkommen, um sich über ihre Gärten 
auszutauschen. Selbst die erfahrneren Juroren 
staunten nicht schlecht über so manch versteck-
tes Gartenparadiese.

Bei der Beurteilung der Gärten gehen die Zerti-
fizierer nach einem vorgegebenen Leitfaden mit 
Kriterien vor. Zentrale Vorgaben wie beispiels-
weise „kein Einsatz synthetischer Dünger“ oder 
„kein Einsatz von Pestiziden“ müssen für eine 
erfolgreiche Zertifizierung erfüllt werden. Aus 
einer Auswahl an Kann-Kriterien wie unter an-
derem „Standortgerechte Gehölzwahl“, „Kom-
postierung“, „zulassen von Wildkraut“ werden 
dann Punkte gesammelt. Ab einer bestimmten 
Anzahl erreichter Punkte kann die Auszeichnung 
verliehen und die begehrte Naturgartenplakette 
überreicht werden. Hier können Sie den Leitfa-
den mit Bewertungskriterien und weitere Infos 
bezüglich Ablauf einsehen.

Bei groben Verstößen gegen den Naturgar-
ten-Leitfaden im Laufe der Zeit kann die Zerti-
fizierung wieder aberkannt werden. Eine regel-
mäßige Überprüfung findet jedoch nicht statt, 
da die Aktion sonst nicht mehr von Ehrenamtli-
chen bewerkstelligt werden könnte.

Anmelden kann sich jeder Gartenbesitzer bei 
Sepp Stein, Kreisfachberater des Berchtesgade-
ner Lands per E-Mail an josef.stein@lra-bgl.de 
oder telefonisch unter 0 86 51 / 773 - 853. 

Kosten für die Auszeichnung betragen für Mit-
glieder eines Obst- und Gartenbauvereins 40€, 
Gartlern ohne Mitgliedschaft werden 80€ be-
rechnet.

Gartenbauverein Anger, Doris Baumgartner

Den Garten zum Naturgarten zertifizieren lassen
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	 Die Kindergruppe des Obst- und Gartenbau-
vereins Anger trifft  sich nach der großen „Co-
rona-Pause“ wieder am Mittwoch 30.3.2022. 
Das erste Treffen wird ganz im Zeichen der 
Frühlings-Kräuter stehen. Wir werden Spielen 
und Forschen, Sammeln und gesunde Kräu-
ter natürlich auch gleich verköstigen. Weitere 
spannende und lustige Aktionen sind für heuer 
noch geplant! „Schnupperkinder“ sind jederzeit 
wilkommen, es sind noch Restplätze frei. Bitte 
bei Barbara Fuchshuber-Draxl unter Telefon:  
0 160 / 66 31 298 melden.

Bei uns dahoam – Ein Quiz des Obst- und Gar-
tenbauvereins Anger

Wir vom Gartenbauverein waren in unserem 
Vereinsgebiet unterwegs und haben viele be-
sondere Plätze besucht, Sehenswertes, Inter-
essantes und Wissenswertes über unseren Ort 
erfahren. Diese Besonderheiten wollen wir euch 
nicht vorenthalten und gerne wollen wir euch 
dazu einladen unsere Heimat bewusst zu er-
wandern. Damit es nicht zu einfach wird, haben 
wir alles in ein Quiz verpackt! 

Das Rätselraten wird auch belohnt: Unter allen 
Teilnehmern werden 5 Angerer  „Gscheidhaferl“ 
von der Tourist-Info und zusätzlich unter den 
höchsten Punktezahlen ein € 50.- Gutschein des 
Raiffeisen Lagerhauses verlost. 

Viel Freude beim Spazieren und Entdecken! Bei 
jeder Frage ist nur eine Antwort richtig.  

Das Quiz gibt es auch zum Download unter: 
www.rathaus-anger.de

Gartenbauverein Anger, Doris Baumgartner

Die Naturforscher starten wieder!

Die richtigen Antworten hier eintragen:

Name: 

Anschrift:

Bitte in der Tourist-Info Anger einwerfen oder am Postweg an Tourist-Info Anger, Dorfplatz 4, 83454 Anger 
Einsendeschluss 01.06.2022

1

11

21

6

16

2

12

22

7

17

3

13

23

8

18

4

14

9

19

5

15

10

20
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1  Dieser Stein steht am Grenzpunkt der 
Gemeinden Anger, Ainring und Teisendorf, 
am Wanderweg an der Kleinen Sur. 
Welcher Verein aus Anger war bei der 
Aufstellung beteiligt? 
 

a) Heimatkunde Verein Anger 
b) Trachtenverein Anger-Höglwörth 
c) Schnalzer-Verein Högl 

2   Welche Kirchturmspitze 
ziert dieses Kreuz? 
 

a) Wahllfahrtskirche 
Vachenlueg 

b) St. Georgskirche in 
Steinhögl 

c) Pfarrkirche Anger 

3   Diese Gemälde findet ihr 
in welcher Kirche? 
 

a) Höglwörth 
b) Stroblalm Kapelle 
c) Wallfahrtskirche 

Vachenlueg 

4  An welchem Weg steht 
dieses Flurdenkmal? 
 

a) Prastinger Straße 
b) Thalstraße 
c) Aufhamer Weg 

 

5   Am Dorfplatz in Anger steht ein Nützlings-Hotel aufgestellt von 
der 2016 gegründeten Kindergruppe des Obst- und 
Gartenbauvereins Anger. Wie heißt die Kindergruppe? 
 

a) Angerer Naturgeister 
b) Angerer Naturforscher 
c) Angerer Naturkinder 

 
6   Welche Blüten sind für unsere Bestäuber am wertvollsten? 

a) gefüllte Blüten 
b) heimische ungefüllte Blüten 
c) farbenprächtige Neuzüchtungen 
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9    Der heilige Nepomuk wird 
auch „Brückenheiliger“ genannt. 
Diese Figur steht an der Brücke 
über die Stoißer Ache in.... 
 

a) Pfaffendorf 
b) Hadermarkt 
c) Wolfertsau 

9     Das wichtigste Gehölz in der 
Osterzeit sind die Palmkatzerl.  
Wie heißt der Baum? 
 

a) Salweide 
b) Korbweide 
c) Silberweide 

8     Wo findet ihr dieses 
Fenster? 
 

a) Wengkapelle an der 
Angerstraße 

b) Pestkapelle im 
Waldfriedhof 

c) Wallfahrtskirche 
Vachenlueg 

7   Wo führt diese Brücke über 
die Stoißer Ache? 
 

a) Holzhausen 
b) Falkenau 
c) Pfaffendorf 

10     Durch diese Tür verlasse ich... 
 

a) das Kloster Höglwörth 
b) die Pfarrkirche Anger 
c) den Pfarrhof in Anger 
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12    Oberhalb vom 
Höglwörther See befindet 
sich diese Staumauer. 
Wann wurde sie neu 
erbaut? 

a) 1919 
b) 1991 
c) 2019 

 
13     Dies ist der einzige 
Zufluss zum Höglwörther 
See. Wie heißt dieser 
Bach? 
 

a) Höglwörther Bach 
b) Schornbach 
c) Zellnerbach 

11    Dieser Berg-Ausschnitt wurde 
von Lebloh aus fotografiert. Es ist ein 
Teil vom... 
 

a) Hochstaufen 
b) Mittelstaufen 
c) Zwiesel 

14    An welchem Rundweg 
steht dieses Kreuz? 

a) Stoißberg-Neuhaus 
Rundweg 

b) Fürmannalm 
Rundweg 

c) Ringlalm Rundweg 
 
15    Wann wurde das 
Kreuz aufgestellt? 

a) 2009 
b) 2011 
c) 2013 

16   Wie heißt dieser, ursprünglich aus 
Nordamerika stammende Baum, in der Nähe 
des Forsthauses in Höglwörth? 
Der Baum blüht Mai/Juni, hat viele weiße 
Blüten und dient als Bienenweide. 
 

a) Tulpenbaum 
b) Robinie 
c) Speierling 
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18   Am Weg nach 
Höglwörth findet sich eine 
neu angelegte Hecke.  
Sehr zeitig im Frühjahr blüht 
ein Strauch mit großer 
Fernwirkung. Aus seinen 
Früchten wird auch 
Schnaps gebrannt.  
 

a) Schlehe 
b) Forsythie 
c) Pfaffenhütchen 

23     Die Autobahnbrücke über das 
Loithal steht auf wie vielen 
Doppelpfeilern? 
 

a) 4 
b) 6 
c) 8 

19   Am Zellberg befindet 
sich diese Passions-Krippe. 
Wie viel Szenen aus der 
Passions-Geschichte 
werden hier dargestellt? 

a) 9 
b) 12 
c) 14 

 
20   Wie viele Tiere 
bereichern die Passions-
Krippe? 
 

a) 19 
b) 29 
c) 39 

 
Aufgebaut bis 30.4.22 

22     In unserem Landkreis wird die Neuanlage und 
Erweiterung von Streuobstwiesen gefördert. Wer ist der 
finanzielle Träger? (siehe Dorfblatt Herbst/Winter 21) 

a) Biosphärenregion BGL 
b) Kreisverband für Gartenbau und 

Landschaftspflege BGL 
c) Bund Naturschutz 

17      Dieses Kreuz steht an einem 
Aussichtspunkt. Wo befindet es sich? 
 

a) Mayerhofen 
b) Fürmannalm 
c) Strobalm 
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	 Gerade im kalten und stürmischen Februar 
machen sich die Defizite alter Fenster bemerk-
bar. Die Energieagentur Südostbayern und die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Bay-
ern rät daher, alte Fenster gegen Fenster mit 
Wärmeschutzverglasung auszutauschen. Mit 
der Bundesförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) kann der Fenstertausch mit einem 
Zuschuss von 20 % gefördert werden - die Zu-
schussvarianten für Einzelmaßnahmen sind 
nicht vom Förderstopp der KfW betroffen.

Durch Austausch alter Fenster mit Isolierver-
glasungen gegen neue mit 3-fach-Wärme-
schutzverglasungen kann der Wärmeverlust um  
mehr als 60 Prozent reduziert werden. Anteilig 
lassen sich damit 10 bis 20 Prozent Heizkosten 
einsparen. Zusätzlich werden die Räume behag-
licher, da die Innenseiten der Verglasungen im 
Winter wärmer bleiben. Außerdem schließen 
neue Fenster dicht, sodass weniger Zugluft ent-
steht. Um Schimmel zu vermeiden, ist es aller-
dings wichtig, dass Bewohner ausreichend stoß-
lüften. 

„Damit die neuen Fenster möglichst viel Energie 
einsparen, muss auf einen wärmegedämmten 
und luftdichten Einbau geachtet werden“, be-
tont die Experten der Energieagentur und der 
Verbraucherzentrale. Ein wirksamer Sonnen-
schutz ist vorzusehen, damit Wohnräume in den 
Sommermonaten nicht zu warm werden. Ver-
besserte Verglasungen lassen viel Tageslicht in 
die Räume. Moderne Fenster bieten noch eine 
Reihe weiterer Vorzüge, die einen Austausch 
sinnvoll machen. So wird beispielsweise der 
Schallschutz verbessert. Zusätzlich kann man 
einbruchhemmende Rahmen auswählen.

Bei allen Fragen zu den Themen Fenstertausch, 
Energieeffizienz und Energiesparen hilft die 
Energieberatung der Energieagentur Südost-
bayern GmbH und der Verbraucherzentrale 
Bayern weiter. Die aktuell telefonische Beratung 
ist für die Bürgerinnen und Bürger der Landkrei-
se Berchtesgadener Land und Traunstein kos-
tenfrei. Info und Anmeldung (erforderlich) unter 
Telefon 0 861 / 58 - 70 39. 

Weitere Info unter www.energieagentur-sue-
dost.bayern 

Energieagentur Südostbayern

Ein Fenstertausch lohnt sich energetisch

Umwelt
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Land & Forstwirtschaft

	 Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
tauscht aktuell die Gesundheitskarten aus, die 
älter als fünf Jahre sind.

Die LKK weist darauf hin, dass deshalb nicht alle 
Gesundheitskarten (eGK) ausgetauscht werden. 
Unerheblich ist auch, wenn auf der Rücksei-
te der eGK noch eine längere Gültigkeitsdauer 
genannt ist. Diese Gültigkeit gilt nur für die da-
rauf abgebildete Europäische Gesundheitskarte 
(EHIC). Die Karten werden nach und nach aus-
getauscht. So kann es sein, dass in einer Familie 
nicht alle Personen gleichzeitig ihre neue Karte 
erhalten. Im Sommer werden dann alle Versi-
cherten versorgt sein. 

Bei der Versorgung mit den neuen Karten kann 
es in Einzelfällen dazu kommen, dass die alte 

Karte nicht mehr funktionsfähig ist, die neue 
aber noch aussteht. In solchen Fällen kann eine 
Ersatzbescheinigung per Mail an versichrung@
svlfg.de angefordert werden. Der LKK ist be-
kannt, dass es bei den neuen Karten in einigen 
Arztpraxen zu Problemen beim Einlesen kommt. 
Dies betrifft nicht nur die Karten der LKK. Grund 
dafür ist fast immer ein fehlendes „Update der 
Software“ beim Arzt oder eine elektrostatische 
Aufladung der Karte.

Die Ärzte werden in solchen Fällen gebeten, sich 
mit dem Software-Hersteller ihrer „Konnek-
toren“ bzw. des Praxisverwaltungssystems in 
Verbindung setzen. Die Karten der LKK sind voll 
funktionsfähig.

Pressemitteilung,  SVLFG

	 Mit zwei neuen Kurzfilmen gewährt die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und
Gartenbau (SVLFG) Einblicke in ihr Seminar „Be-
triebsübergabe – ein Gesundheitsthema“. Seit 
vielen Jahren begleitet die SVLFG Familien bei 
der Betriebsübergabe – aus emotionaler und 
gesundheitlicher Sicht. Im ersten Film kommen 
ehemalige Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
wie eine Referentin zu Wort. Sie berichten über 
die Seminarinhalte sowie darüber, inwieweit 
diese für sie hilfreich waren und wie sie Jahre 
danach noch davon profitieren. Vorstandsvor-
sitzender Martin Empl erläutert zudem, was Be-
triebsübergabe mit Gesundheit zu tun hat und 
warum sich die SVLFG des Themas annimmt. 
Dieser Film kann über den Link https://youtu.
be/OYW2NNl9Pr8 aufgerufen werden und ist 
circa 7 Minuten lang.

Im zweiten Film erklärt der begleitende Wissen-
schaftler Dr. Christian Hetzel, welchen Einfluss 
die Seminare auf persönliche Einstellungen, Ver-
halten und so auf die Gesundheit haben. Dieser 
Film, dessen Dauer etwa 20 Minuten beträgt, ist 
über den Link https://youtu.be/rV34lezBUDE 
erreichbar. 

In einer wissenschaftlich begleiteten Versicher-
tenbefragung stellte sich heraus, dass eine un-
geklärte Übergabesituation belastet und krank 
machen kann. Wichtig ist, sich rechtzeitig mit 
der Übergabe seines Lebenswerkes zu beschäf-
tigen. Dafür muss man die Anliegen und Erwar-
tungen der nächsten Generation kennen und 
sich seiner eigenen Bedürfnisse bewusst sein. 

Ziel der Seminare ist insbesondere, sich die be-
lastenden Faktoren bewusst zu machen, sie kri-
tisch zu reflektieren, ins Handeln zu kommen 
und so Stress zu vermindern. Es geht auch um 
Kommunikation in der Familie, Loszulassen, An-
erkennung und Wertschätzung.

Die Konzeption und Evaluation dieses Semina-
rangebots wurde vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Gesundheit und Pflege gefördert.

Mehr Informationen zu den Seminaren gibt es 
im Internet unter www.svlfg.de/gleichgewicht 
und telefonisch unter der Telefonnummer 0 561 / 
785 -1 0 512.

Pressemitteilung,  SVLFG

LKK verschickt Gesundheitskarten

Zwei neue Filme zur Betriebsübergabe
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	 Viele Mütter oder Großmütter freuen sich 
vielleicht über ein paar besondere Ideen und 
Anregungen: 

Eine nette Idee zum Thema „KUH-ler“ 
Geburtstag:

Als Einladung eine Scheibe Holz, mit Wasserfar-
ben gestaltet, die Ohren aus Filz oder Tonpapier.
Hinten klebt man den Text drauf.

Einfach das „Lieblingsmuffinsrezept“ der Kin-
der mit Schokoglasur zubereiten.

Die Augen aus Zuckerperlen, die Nase aus 
Marschmellows und die Hörner mit Cashewker-
nen gestalten.  

Miniguglhupf – ein echter Allrounder 
Eine gute Idee – und immer gerne gegessen –
wird ein einfacher Nusskuchen als „Minigugl-
hupf“. Gerade im Kindergartenalter ist ein Muf-
fin oft zu groß. Die Minikuchen sind auch perfekt 
als Mitbringsel für Kindergarten oder Schule. In 
drei verschiedenen Variationen angeboten, ist 
für jeden was dabei. Mit weißer oder brauner 
Glasur, oder einfach nur mit Puderzucker.

Mini-Nussguglhupf:
Menge	 Zutaten
	70g	 Butter (weich)
	50g	 Zucker
	 1P.	 Vanillezucker
	 1	 Ei
	70g	 gem. Haselnüsse
	70g 	 Mehl
	1 TL 	 Backpulver
	1 EL 	 Milch

Rührteig herstellen. In der Silikonform verteilen. 
Bei 180 Grad 20 Minuten backen. Abkühlen las-
sen und je nach Wunsch verzieren. Menge reicht 
für eine Lage. Gutes Gelingen!

Beitrag aus dem Mitteilungsblatt 
des VLF Laufen und VLF Traunstein / 

Ideen und Fotos von Chrissi Huber, Garching

Alle Jahre wieder – kommt der Kindergeburtstag



In den Monaten Dezember bis Februar gelten 

folgende Öffnungszeiten:

Montag und Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr

Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Telefon: 0 86 56 / 622 oder 0 86 56 / 98 97 04 

(während der Öffnungszeiten)

Grüngut wird ganzjährig angenommen.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Anger

In der Hauptsaison von Mai bis Oktober: 

Montag bis Freitag

von 08:00 – 12:00 Uhr

In der Nebensaison von November bis April: 

Montag, Mittwoch und Freitag

von 08:00 – 12:00 Uhr 

E-Mail: info@anger.de

Öffnungszeiten Tourist-Info

Gemeindekindergarten:
Kirchenstraße 18, 83454 Anger 
Telefon: 0 86 56 / 73 45

Grundschule Anger:
Angerstraße 30, 83454 Anger 
Telefon: 0 86 56 / 98 95 099

Pfarrkindergarten Anger:
Dekan-Lechner-Weg 5, 83454 Anger 
Telefon: 0 86 56 / 509

Öffnungszeiten Bücherei:
Dorfplatz 4, 83454 Anger
Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr

Seniorenberatung im Sozialbüro: 
Hauptstraße 22, 83454 Aufham/Anger
Jeden 1. und 3. Dienstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 0 86 56 / 98 94 490

Staufenbad Aufham:
Angerstraße 26, 83454 Anger 
Telefon: 0 86 56 / 71 41

Bei schönem Wetter:
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 20:00Uhr

Bei schlechtem Wetter:
08:00 – 10:00 Uhr
16:00 – 19:00 Uhr

Wichtige Kontaktdaten

Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr

Montag und Dienstag: 14:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag: 14:00 – 18:30 Uhr

Telefon: 0 86 56 / 98 89 – 0

Fax: 0 86 56 / 98 89 – 15

E-Mail: gemeinde@anger.de

Öffnungszeiten Gemeinde Anger


